69. Jahrgang Berlin, den 27. Juli 1939 Nummer 30 


Schw acht che 
ak anzen-Z eitung 


Verlag und Buchdeuckerei Otto Schwartz & Lo., Berlin SW. 68, Brandenbuegſtraße 21 


2 


N 


2 — 


2 


N 


Beſuchen 
Sie 
das altbekannte 


7 [22 N CB 
Städfifches Kurhaus mit See- und Parkanlagen. ſeit über 60 Jahren 
Aufnahme: Junkers Lujtbild-Zentrale. Nr. 18 480. Vom RM. genehmigt. 9. 3. 34. 
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Städtiſche Eiſen- und Schwefelmoorbad 


Bad Schmiedeberg (Dübener Heide) 
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Gute Heilerfolge bei Gicht, Rheuma, Ichias, Nerven- und Frauenleiden. Weit über die Grenzen Mitteldeutſchlands hinaus iſt Bad Schmiedeberg 
als heilkräftiges Moorbad bekannt und erfreut ſich deshalb eines lebhaften Aufſchwunges. Das charakteriſche Merkmal des Bad Schmiedeberger 
Moores iſt fein außerordentlicher Reichtum löslicher ſchwefelſaurer Eiſenberbindung. Rur wenige Bäder haben derartig hohe Konzentrationen 
von Eiſenvitriol und freier Säure im Moorbad aufzuweiſen. Aerzte, die die Heilwirkung der Bad Schmiedeberger Moorbäder kennen, empfehlen 
dia Bad ihren Patienten immer wieder. Maſſagen, ſowie alle Arten medizinischer Bäder werden gleichfalls verabreicht. 


Umgeben von ausgedehnten, abwechſlungsreichen und prächtigen Laub- und Nadelwäldern der Dübener —Bad Schmiedeberger Heide, die einen 
großen Zuſtrom von Heilungs- und Erholungsſuchenden an ſich zieht, verfehlt Bad Schmiedeberg nie ſeine Wirkung auf ſeine Gäſte. Herrliche 
Parkanlagen, darunter der neuangelegte Roſen- und Sonnenpark, das Kurhaus mit Konzertgarten, geben der Stadt das richtige Gepräge als 


Badeort. Tägliche Kurkonzerte und ſonſtige Veranſtaltungen, Gelegenheit zur Ausübung des Tennisſportes uſw. ſorgen für genügende Abwechflung. 
Das Bad iſt das ganze Jahr geöffnet. 


Ausführliche Proſpekte durch die Städtiſche Badeverwaltung: Fernruf 236. 
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Städtiſches Eiſen-Moorbad Bad Schmiedeberg (Dübener Heide). 
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Neue Bücher 

o ⏑ . 

Berufsberatung und Berufslenkung. Heft 15 der Mittei⸗ 
lungen des ſtatiſtiſchen Amtes der Stadt der Reichsparteitage 
Nürnberg. 1939. 56 Seiten. 

Dieſes Werk beanſprucht in der heutigen Zeit, in der die Wirtſchaft 
immer mehr mit mangelndem Arbeitseinſatz zu kämpfen hat, das ganz 
beſondere Intereſſe der Allgemeinheit. Es wird darin ein zahlenmäßiger 
Beweis geführt, welche Verſchiebungen innerhalb der gewählten Berufe 


der Lehrlinge infolge der Wirtſchaftsbelebung und in Auswirkung der 
Beſtrebungen des Vierjahresplanes ſich vollzogen haben. Das Studium 
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dieſes flüſſig geſchriebenen Werkes iſt nicht nur für die in Betracht 


kommenden Behörden von Wichtigkeit, ſondern auch für die Eltern, die 

noch vielfach über das Weſen der Berufsberatung falſche Meinung haben. 

Man muß dem Herausgeber für ſeine Ausführungen Dank ſagen. 
Stadtrat a. D. Dr. Lehmann. 


Beamtengeſetze. Deutſches Beamtengeſetz, Reichsdienſtſtraf⸗ 
ordnung und Deutſches Polizeibeamtengeſetz mit ihren 
Durchführungsverordnungen und anderen einſchlägigen Bor: 
ſchriften. Textausgabe mit Verweiſungen und Sachverzeichnis. 
3., neubearbeitete Auflage. München: C. H. Beck'ſche Ver⸗ 
lagsbuchhandlung. 1939. 372 Seiten. 2,60 RM. 

N Vor rund zwei Jahren beſprach ich an dieſer Stelle neben einer 

Textausgabe des neuen dentſchen Beamtenrechts aus dem Vahlenſchen 

Verlage die von Landeshauptmann v. Wedelſtädt beſorgte Handausgabe 

des Verlages Beck. Dieſer ſtellt ſich die vorliegende Textausgabe zur 

Seite, die bereits in 3. Auflage erſchienen iſt. Aufgenommen ſind darin 

neben den im Untertittel der Schrift angegebenen Hauptgeſetzen nicht 

weniger als rund 40 weitere Geſetze, Verordnungen und Erlaſſe. Das 
kennzeichnet die Reichhaltigkeit der Ausgabe, deren Verwendung in der 

Praxis im übrigen durch zahlreiche Verweiſungen weſentlich gefördert 

wird. Dr. Zehrfeld. 


Die kleine gewerbliche Berufsſchule und ihre Entwicklung 
zur Kreisberufsſchule. Von Dr. A. Sommerfeld. 
96 Seiten. Wittenberg: R. Herroſé. 1938. Preis 3,20 RM 

Das Buch will dem Leſer einen Einblick in die beſondere und 
ſchwierige Arbeit des Gewerbelehrers auf dem Lande geben. Es berichtet 
über die Entwicklung des Berufsſchulweſens, über ihr Bildungsziel und 

Bildungsgut, die Organiſation des Unterrichts, über den Lehrer an der 

kleinen gewerblichen Berufsſchule und über die ländliche Berufsfchule 

als Wegbereiterin zur Kreis berufsſchule. -er. 


Schöninghs Engliſche Schulausgaben. Nr. 96. Charles Reade, 
The Voyage of the „Agra“. Herausgegeben von Ober— 
ſtudiendirektor Dr. Max Müller. 

— Nr. 97. Materpieces of American Humour. Six Famous 
Short Stories. Herausgegeben von Oberſtudiendirektor 
Dr. Max Müller. N 

Beide Bändchen werden dem Lehrer des Engliſchen bei ſeiner 

Auswahl der Klaſſenlektüre willkommene Erſcheinungen ſein. Sie ſtellen 

eine wertvolle Ergänzung des Lektüreſchatzes dar. 

— Nr. 98 a. Walter de la Mare, The Three Royal Monkeys. 


Text herausgegeben von Studienrat Dr. Karl Arns. 
Dieſe Tiergeſchichte hat in der vorliegenden allein berechtigten Kurz- 
ausgabe die Genehmigung des Dichters gefunden. Mit Recht weiſt der 

Herausgeber darauf hin, daß man ihr bei uns in Deutſchland bisher zu 

wenig Beachtung geſchenkt hat, während ſie in England ſehr beliebt 

iſt. Ihre Bearbeitung für die deutſche Jugend iſt entſchieden empfehlenswert. 
Nr. 98b enthält das Wörterbuch und Anmerkung in geſchickter 

Zuſammenſtellung. 

— Nr. 99. H. W. Morrow, The Splendid Journey, The 
Story of a Pioneer Boy. Herausgegeben von Oberſtudien— 
direktor Dr. Max Müller. Allein berechtigte Schulausgabe. 

Der Herausgeber bietet die Geſchichte eines dreizehnjährigen Jungen 
in Amerika. Da ſie „Willenskraft und Verantwortungsbewußtſein“ in 
anſchaulicher Weiſe herausſtellt, dürfte ſie für unſere Jungen von 
beſonderer Bedeutung ſein. 

— Nr. 100. English Popular Songs. Für den Gebrauch 


an höheren Schulen, herausgegeben von Dr. H. Krieger. 
Ohne Zweifel ein in Inhalt und Form äußerſt intereſſantes Bänd⸗ 
chen! Wie das deutſche Lied eine bleibende Stätte im Unterricht hat, 
ſo muß mehr denn je auch im engliſchen Unterricht das Lied eine ihm 
würdige Beachtung finden. Das erhöht die Luſt und Liebe zur Sache. 
Nicht vergeſſen ſei der Hinweis, daß für alle Lieder die Noten bei. 
gegeben ſind. Es iſt ein echtes engliſches Liederbuch für die Jugend 
unſerer Schulen. Dr. K. L. 


Jungvolk erlebt ſeine Heimat. Ein Tag aus einem Zeltlager 
eines Jungbannes. Von Dr. H. Iven und H. Kraft. 
Bonn: Ferd. Dümmlers Verlag. Preis 90 Rpf. 

Das Heft, das übrigens in der NS.⸗Bibliographie geführt wird, 
will dem Leſer das Leben des Jungvolkes in einem Zeltlager vor Augen 
führen. Spiel und Sport, Wandern und Durchforſchen der Heimat, 
diſzipliniertes Lagerleben und vorbildliche Kameradſchaft werden aus 
dem natürlichen Erleben heraus geſchildert. Gute Bildaufnahmen ver- 
anſchaulichen zweckmäßig die lebendige Schilderung. Sch. 


Pſychologiſche Begutachtung von Grundſchülern. Entwick⸗ 
lungsteſts für Sieben⸗ und Neunjährige. Von Prof. Dr. 
Hildegard Hetzer. 70 Seiten. Leipzig: Joh. Ambr. 
Barth. 1939. Broſchiert 5,80 RM. 

Ausgehend von der praktiſchen Notwendigkeit nach einem wiſſen⸗ 
ſchaftlichen pſychologiſchen Begutachtungs verfahren, das die Beurteilung 
eines Grundſchulkindes in kurzer Zeit möglich macht, werden — in 
kritiſcher Auseinanderſetzung mit dem Intelligenzprüfverfahren von 
Binet — nach den Grundſätzen der von Hetzer bereits zur Erfaſſung des 
Kleinkindes geübten Verfahren nun auch „Entwicklungsteſts“ mit genauer 
Anleitung zur pſychologiſchen Begutachtung von Sieben bis Neun- 
jährigen gegeben, fo daß heute ein einheitliches Verfahren für die Per- 
ſönlichkeitsdiagnoſe von Kindern in den erſten neun Lebensjahren vor- 
liegt. Gewinn hiervon werden vor allem Aerzte und Pädagogen haben, 
die im Zuſammenhang mit der Ausleſe begabter und erbgeſunder Kinder, 
bei der Behandlung von Erziehungsſchwierigkeiten, bei der Ueberweiſung 
in die Hilfsſchule u. a. auf eine wiſſenſchaftliche Diagnoſe der Perſön⸗ 
lichkeit angewieſen ſind. Dr. Seſemann. 


Lehrbuch der Pſychologie. Von Elſenhans, Gieſe, 
Gruhle, Dorſch. 3. Auflage. Tübingen: J. C. B. 
Mohr. 588 Seiten. L. 26,— RM. 

Die Psychologie hat dank ihrer ſtürmiſchen und vielſeitigen Entwick- 
lung in den letzten Jahrzehnten ſo gut wie keine Geſamtdarſtellung 
gefunden. Was wir beſaßen, waren Spezialwerke, die mehr oder weniger 
durch beſtimmte Schulmeinungen gebunden waren. Dieſe empfindliche 
Lücke ſchließt die Neubearbeitung des klaſſiſchen Lehrbuches von Elſen⸗ 
hans, in das durch Gruhle nunmehr auch die Anſtöße der pigchtatrifchen 
Forſchung eingefügt find. Die Ausweitung des ſeelenkundlichen Hori 
zontes macht das eben zum Abſchluß gelangte Werk weit über den 
Kreis der Fachpſychologen zum unentbehrlichen Ratgeber für Schule, 
Induſtrie und Verwaltung, d. h. für jeden, der Einfühlungsvermögen, 
Fähigkeit der Menſchenbeurteilung und Erkenntnis ſeeliſch⸗geiſtiger Zu⸗ 
ſammenhänge bedarf. Wiſſenſchaftlich faſt überall den Anforderungen 
gerecht werdend (warum iſt die Vorpubertät als ſeeliſche Struktur über⸗ 
gangen ?), vermittelt das Werk in erſtaunlicher Präziſion und doch mit 
größter Knappheit eine ausgezeichnete Ueberſicht über die Probleme und 
ihre gegenwärtige Löſung. Lic. Dr. Vorwahl. 


Hallo! Unfallitelle! Von Ida Bohatta-Morpurgo. 
26 Seiten, 12 farbige Bilder. München: Joſef Müller. 
In Geſchenkausſtattung 1,30 RM. 

Jedes Büchlein dieſer Reihe iſt ein kleines neues Wunder für die 
Kinderſeele. Weitab von jener Sorte Bilderbücher, die wir in unſerer 
Kindheit vorgelegt bekamen, verbinden ſich gerade in dieſem Bändchen 
wieder moderne Pädagogik mit der Wirklichkeit heutigen Lebens in der 
Weiſe des Märchens. Ein feiner Humor, ganz aus der kindlichen Seele 
geſchöpft und trotzdem — oder vielleicht gerade deshalb — auch uns 
Erwachſene heiter berührend, zeichnet Text und Bilder aus. 


Zeitſchriften PN 


Dichtung und Volkstum. Herausgegeben von Hermann 
Pongs. Stuttgart: J. B. Metzlerſche Verlagsbuchhandlung. 
Jährlich ein Band zu vier Heften. Jeder Band 18,— RM. 
Einzelheft 5,— RM. 

Die ſehr bedeutſame Zeitſchrift ſei den Deutſchlehrern aufs beſte 
empfohlen. Die Beiträge ſind reich an Anregungen, Einblicken und 
Aufſchlüſſen: die Dichtung wird von dem Standpunkt der „Exiſtenz“ 
aus gewertet. Dichtung ſtammt aus dem Leben. Und die Wiſſenſchaft, 
die ſich ihr widmet, ſoll wieder ins Leben zurückführen — ſie ſtellt uns 
vor die letzten Fragen der Entſcheidung. Das vorliegende 1. Heft des 
40. Bandes bringt folgende Abhandlungen: Clauß, Raſſiſche Wurzeln 
des Südoſtdeutſchtums, Schmidt, Wurzeln und Wege der dichteriſchen 
Geſtaltung volkhaften Lebens in Oeſterreich; Kainz, Zur Sprache der 
oſtmärkiſchen Dichtung; Cyſarz, Deutſches Südoſtſchickſal im jüngſten 
Sudeten und Oſtmarkſchrifttum; Weinheber, Ueber mein Verhältnis 
zu Rilke; Pongs, Joſef Weinheber, „Zwiſchen Göttern und Dämonen“; 
Koch, Kolbenheyer zum 60. Geburtstag; Vetter lein, Kolbenheyer⸗ 
Bibliographie. Es folgen „Mitteilungen“ und „Kleine Anzeigen“, darunter 
hochbedeutſame, ja der Rilke⸗Forſchung richtungweiſende „Mitteilungen 
zu Rilkes Ausgewählten Werken“ von Ernſt Zinn. Kein Deutſchlehrer, der 
über die Ergebniſſe neueſter Forſchung vom völkiſchen Standtpunkt aus 
unterrichtet ſein will, kann an dieſer Zeitſchrift vorübergehen. W. 
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Zeitung 


„Staats-, Gemeinde⸗ und akademiſche Schwartzſche m und „Pädagogiſche Schwartzſche Batanzen-Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Seſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin ⸗ Mitte. 


Verlag und Buchdruckerei 


Otto Schwarß & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 27. Juli 1939 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts · 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen · 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, . 2¹. 


Die Stelle des hauptamtl. Bürgermeiſters 


der Kreisſtadt Römerſtadt, Landkr. Römerſtadt, Regierungsbezirk Troppau 
(rd. 6000 Einw.), ſoll mit Wirkung vom 1. September 1939 neu beſetzt werden. 


Der Bewerber muß die Vorausſetzungen für die Bekleidung eines 
gemeindlichen Ehrenamtes erfüllen, die Gewähr dafür bieten, daß er 
jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintritt und 
ariſcher Abſtammung und im Falle ſeiner Verheiratung mit einer Perſon 
ariſcher Abſtammung verheiratet iſt. Er muß ferner neben den allgemeinen 
Vorausſetzungen die erforderliche Vorbildung oder beſondere Eignung 
für das Amt beſitzen. Beſoldung nach Gruppe A 3a der RB0O., Orts⸗ 
klaſſe C und eine nichtruhegehaltsfähige Aufwandsentſchädigung von 500 RM. 
jährlich. Der Bewerber darf kein Nebenamt gegen Entſchädigung ausüben. 

Den Bewerbungen ſind ein ausführlicher Lebenslauf, Belege über 
die bisherige Tätigkeit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften 
und über die politiſche Einſtellung, der Nachweis der ariſchen Abſtammung 
für den Bewerber und ſeine Ehefrau und ein Lichtbild beizufügen. Sie 
ſind bis zum 15. Auguſt 1939 an den 1. Beigeordneten der Stadt zu richten. 

Perſönliche Vorſtellung ohne beſondere Aufforderung iſt zwecklos. 


Der Erſte Beigeordnete. G6 bel. 


Die Stelle des hauptamtl. Bürgermeifters 


der Stadt Oſterwieck (Harz), rd. 5000 Einwohner, Kreis Wernigerode, 
Regierungsbezirk Magdeburg, ſoll ſofort neu beſetzt werden. 

Der Bewerber muß neben den allgemeinen Vorausſetzungen für die 
Bekleidung eines gemeindlichen Ehrenamtes die erforderliche Vorbildung 
oder beſondere Eignung für ſein Amt beſitzen. 

Beſoldung nach Gruppe A3 b der Reichsbeſoldungsordnung, Orts- 
klaſſe C. Daneben wird eine nicht ruhegehalts fähige Dienſtaufwands⸗ 
nt von jährlich 900 RM. gewährt. 

er 
mit beſonderer Genehmigung der Aufſichtsbehörde ausüben. 

Bewerbungen ſind bis zum 5. Auguſt 1939 an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Oſterwieck (Harz), den 4. Juli 1939. 

Der Bürgermeifter. J V.: Otto, Erſter Beigeordneter. 


Bei der Kreisgemeindekaſſe des Landkreiſes Neutitſchein (Dftfudeten- 
land) iſt die Stelle eines 
Kaſſenſekretä 3 (Vertreter des 
U Kaſſenleiters) 
baldigſt zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe A Ta RBD., Ortsklaſſe C. 
Es kommt nur ein Bewerber in Frage, der langjährige Erfahrung im 
Kaſſenweſen eines Kreiskommunalverbandes beſitzt. Bewerber mit ab- 
gelegter 1. Verwaltungsprüfung werden bevorzugt. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Lichtbild und Abſtammungsnachweis, evtl. auch für die Ehe⸗ 
frau) ſind umgehend ein zureichen an den 

Landrat des Kreiſes Neutitſchein (oſtſudetenland). 


Hochbautechniler 


für alle vorkommenden Arbeiten des Hochbaues, flotter und ſauberer 
Zeichner, für ſofort oder ſpäter in Dauerſtellung geſucht. Vergütung 
nach Tarifordnung A. Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Proben von Zeichnungen ſind zu richten an den 

Stadtbauamt. 


Oberbürgermeiſter der Stadt Göttingen. 


Stelleninhaber darf Nebenämter und Nebenbeſchäftigung nur 


An der gewerblichen Berufsſchule der Stadt Witten stadt wien | 
find ſofort zu beſetzen: 


eine Fachvorſteherinſtelle 


für Hauswirtſchaft, 


eine Gewerbeoberlehrerinſtelle 


für Hauswirtſ 


eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


für Bau⸗ und Holzgewerbe, 


eine techn, Lehrerinſtelle 


(Lehrbef.: Hauswirtſchaft und Turnen). 
Witten gehört zur Ortsklaſſe B mit 5% örtlichem Sonderzuſchlag. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nach- || 
weis der ar. Abſtammung, Beſcheinigungen über die Betätigung JI 
in der Bewegung u. ihren Gliederungen ſind umgehend erwünſcht. 


der Oberbürgermeiſter. | 


An der Kreisberufsſchule Wiedenbrück, die als beruflich voll 
ausgebaut anerkannt iſt, ſind folgende Stellen zum 1. Oktober 1939 
bzw. 1. April 1940 zu beſetzen: 


1. eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


für das Metallgewerbe, 


2 eine Gewerbeoberlehrerſtelle 


für das Nahrungs- und Bekleidungsgewerbe, 


s eine Handelsoberlehrerſtelle 


für einen Diplom⸗Handelslehrer, Gruppe Einzelhandel oder 
Kontoriſten, 


drei Gewerbeoberlehrerinnenſtellen 


für haus wirtſchaftliche Berufe. 

Die Schule iſt neu eingerichtet und in weiterem Aus bau begriffen. 
Sie hat z. Z. rd. 2000 Schüler und Schülerinnen. 

Hauptſchulort iſt z. Z. Rheda an der Eiſenbahnkreuzung Hamm — 
Bielefeld und Münſter — Lippſtadt. Ortsklaſſe B. Rheda liegt nur 
2,8 km von Wiedenbrück entfernt. Wiedenbrück hat eine Zubringer⸗ 
ſchule, Rheda eine Mittelſchule. 

Die haus wirtſchaftliche Abteilung der Schule beſitzt zwei neue 
Küchen, in denen die geſamte weibliche Jugend einſchl. der Haustöchter 
beſchult wird. Der Unterricht der männlichen Lehrlingsklaſſen umfaßt 
durchweg 8 Wochenſtunden. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Ariernachweis, Lebenslauf und Zeugnis . 
abſchriften ſind baldmöglichſt an den Unterzeichneten zu richten. 


Wiedenbrück, den 19. Juli 1939. Der Landrat. 


Im Interesse der Stellensuchenden 


bitten wie die Empfänger von Bewerbungsſcheeiben, dieſe den Abfendeen baldmögl. 
zurückzuſchicken, befonders wenn Wertvolle Beilagen verlangt und eingefandt find, 


Bei der Kreisverwaltung Köln tft die Stelle eines 


Kreisbaurats 


als Leiter der geſamten Bauverwaltung mit 
der Fachrichtung Hochbau 


zu beſetzen. Für die Beſetzung der Stelle kommt nur eine jüngere, 
energiſche, zielbewußte und tüchtige Kraft in Frage, die über die vor- 
geſchriebene Vorbildung (Nachprüfung für den höh. bautechn. Dienſt) 
verfügt. Als Arbeitsgebiet kommt neben der Handhabung der Bau— 
polizei insbeſondere in Frage: die Aufſtellung von Wirſchafts⸗ oder 
Flächen-, Bebauungs-, Bauftufen-, Fluchtlinien⸗, Aufbauplänen uſw. 
Zum Landkreis Köln gehören zahlreiche große und mittlere Gemeinden. 
Bewerber müſſen deshalb auf dem Gebiete der Städteplanung gründlich 
vorgebildet und beſonders reiche Erfahrungen beſitzen. 

Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A 2c? der RBO. Bewerbungen 
werden unter Nachweis der ariſchen Abſtammung, Beifügung von Zeug- 
niſſen und eines Lichtbildes bis zum 1. Auguſt d. J. erbeten an 


Landrat des Landkreiſes Köln in Köln, St. Apernſtraße 21. 


Die neuerrichtete Stelle eines 


hauptamtl. Hauptbrandmeiſters 


als Sachbearbeiter für alle Feuerlöſchangelegenheiten, dem gleichzeitig die 
ehrenamtliche Tätigkeit eines Kreisfeuerwehrführers übertragen werden 
ſoll, iſt ſofort zu beſetzen. Bewerber muß mehrjährige erfolgreiche Tätig ⸗ 
keit in führender Stellung im Feuerlöſch- und Luftſchutzdienſt, ferner 
Erfahrungen in der Bau- und Feuerlöſchpolizei, gute Kenntniſſe im Kraft⸗ 
fahrweſen und Befähigung zum gehobenen Verwaltungs- oder techniſchen 
Dienſt beſitzen. Verſorgungsanwärter werden bevorzugt. 

Beſoldung erfolgt nach Beſoldungsgruppe A Ac? RBO., Ortsklaſſe B. 
Die Probezeit beträgt 6 Monate. 

Aſchersleben iſt eine aufſtrebende Induſtrieſtadt im Regierungsbezirk 
Magdeburg mit mehr als 32000 Einwohnern. 

Bewerber, die den geſtellten Bedingungen entſprechen, die Voraus ; 
ſetzungen der 88 25 und 26 des Deutſchen Beämtengeſetzes erfüllen und 
die Gewähr dafür bieten, daß fie jederzeit rückhaltlos für den national- 
ſozialiſtiſchen Staat eintreten, wollen ihr Bewerbungsgeſuch mit Lebens; 
lauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis abſchriften ſowie Nachweis der deutſch⸗ 
blütigen Abſtammung für ſich, ggf. auch für ihre Ehefrau, bis zum 
20. Auguſt d. J. dem Unterzeichneten einreichen. Der Bewerbung muß 
ferner eine Beſcheinigung des bisherigen Arbeitgebers, daß bei evtl. 
Berufung Freigabe erteilt wird, beigefügt werden. 

Perſönliche Vorſtellung ohne Aufforderung zwecklos. 
Aſchersleben, den 19. Juli 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Bei dem Kreisbauamt des ſüdmähriſchen Aufbaukreiſes Znaim 
(rd. 90000 Einwohner), Reichsgau Niederdonau, iſt alsbald die 


Stelle eines Kreisbaumeiſters 


nach Gruppe A Ab! RBO. zu beſetzen. Vor allem find gründliche Fach : 
kenntniſſe und langjährige Erfahrung auf allen Gebieten des Bauweſens, 
insbeſondere für kulturbauliche, tiefbautechniſche, Hoch-, Straßen- und 
Wegebauarbeiten unbedingt erforderlich. 

Znaim hat z. Z. noch Ortsklaſſe C, die Uebernahme nach Klaſſe A 
bzw. B iſt baldigft zu erwarten. 

Geeignete Bewerber wollen ihre Bewerbungspapiere mit den üblichen 
lückenloſen Unterlagen baldigſt an den Unterzeichneten einreichen. 


Znaim (Sudetengau), den 12. Juli 1939. Der Landrat. 


Bei der Stadt Eberswalde (38 000 Einwohner) iſt die 


Stelle eines Stadtbauinſpektors 


als Sachbearbeiter für die Baupolizei im Beamtenverhältnis zu beſetzen. 

Die Bewerber müſſen deutſchen oder artverwandten Blutes und 
Reichs bürger fein (auch Ehefrau), rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen 
Staat eintreten und neben guter Allgemeinbildung eine abgeſchloſſene 
techniſche Ausbildung nachweiſen. Daneben ſind Erfahrungen im Entwurf 
und in der Bauleitung von Hochbauten, möglichſt auch Tätigkeit in der 
Baupolizei, gute Geſetzeskenntniſſe auf den einſchlägigen Gebieten, Gewandt⸗ 
heit im Schriftverkehr und in Verhandlungen, gute ſtatiſche Kenntniſſe und 
Erfahrungen in der Bauberatung erforderlich. 

Die Probezeit, die ggf. abgekürzt werden kann, beträgt 6 Monate. 

Beſoldung nach Gruppe A 4c der Beſoldungs ordnung für Reichs⸗ 
beamte, Ortsklaſſe B. 

Den Bewerbungen, die umgehend erwartet werden, ſind ein aus⸗ 
führlicher Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigte Zeugnisabſchriften und Probe⸗ 


zeichnungen beizufügen. 
Eberswalde, den 17. Juli 1939. Der Iberbürgermeifter. 


Das Landerziehungsheim Marquartſtein in Oberbayern (ſtaatl“ 
anerkannte Oberrealſchule in Entwicklung zur Oberſchule) ſucht in Daner- 


ſtellung zum 1. September 


Studienaſſeſſor für neue Sprachen (Oberſtufe). 


Bewerber müſſen Unterrichtserfahrung beſitzen und auf lebendige, 
gemeinichafts- erzieherifche Lehrarbeit eingeſtellt ſein. Muſikalität und Sport ; 
lichkeit erwünſcht. Nach Bewährung Heiratsmöglichkeit. Alters verſorgung 


wird in Aus icht geſtellt. 


Ggf. wird auch tatkräftige 


Studienaſſeſſorin für neue Sprachen 


angeſtellt. Handſchriftlicher Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchr. erbeten an 
Direktor Harleß, Marauartſtein (Oberbayern). 


An der Oberſchule für Mädchen in Vegeſack iſt die Stelle einer 


Oberſchullehrerin 


für den Unterricht in Handarbeiten und Schneidern in einer Planſtelle 


zu beſetzen. 


Erwünſcht iſt die Befähigung im Unterricht der Leibes- 


übungen. Die Beſoldung erfolgt nach ſtaatlichen Grundſätzen. 
Die Stadt Vegeſack gehört zur Freien und Hanſeſtadt Bremen. Sie 


liegt an der Weſer. 
40 000 Einwohnern. 


Die Stadt iſt Mittelpunkt eines Wohngebietes von 
Sie unterhält außer der Oberſchule für Mädchen, 


die ſich im Aufbau zu einer Vollanſtalt im hauswirtſchaftlichen und im 


ſprachlichen Zweig befindet, 


Verkehrsverbindungen. 


eine Oberſchule für Jungen und eine 
Handelsſchule mit höherer Handelsſchule. 


Nach Bremen beſtehen gute 


Bewerbungen mit Lebenslauf und Bericht über den Aus bildungs- 
gang bitte ich unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften und 
einem Lichtbild an den Bürgermeiſter der Stadt Vegeſack zu richten 
und den Zeitpunkt des möglichen Dienſtantrittes anzugeben. 


Vegeſack, den 21. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Für die Kreisberufsſchule werden ſofort, 


ſpäteren Zeitpunkt geſucht: 


Weſtphal. 


evtl. auch zu einem 


„ ein Diplom⸗Handelslehrer, 
d ein Gewerbeoberlehrer ». aeiagewerse oder 


f. Nahrungs u. Bekleidungsgewerbe od. ſchmückende Berufe, 


eine Gewerbelehrerin. 


Es handelt ſich um Planſtellen. Anſtellung nach /½ Jahr Probezeit. 


Es wird an einem Schulort unterrichtet. 


1940 errichtet werden. 


Neues Schulgebäude ſoll 


Halle liegt am Fuße des Teutoburger Waldes, hat eine landſchaft⸗ 


lich ſchöne und verkehrstechniſch günſtige Lage. 
üblichen Unterlagen alsbald erbeten. 


Bewerbungen mit den 


Halle (Weſtfalen), den 22. Juli 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Staatlich anerkannte 
Private Oberſchule für Jungen 
Soltau (Lüneburger Heide). 


Zwei Studienaſſeſſoren 
für Geſchichte, Deutſch, gef. Latein, 
Leibesübungen, Engliſch u. f. Natur⸗ 
wiſſenſchaften z. 15. Auguſt geſucht 
Gehalt nach ſtaatlichen Grundſätzen. 
Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis; 
abſchriften an 

Profeſſor Dr. Cordſen. 


n 


1 AN Rees 


Studien⸗Aſſeſſorin 
oder akademiſche 


Mittelſchullehrerin 


für Leibesübungen und beliebige 
andere Fächer zum 1. September und 


Studien⸗Aſſeſſorin 
für Mathematik und Naturwiſſen⸗ 
ſchaften und mögl. Befähigung für 
3. Turnſtunde zum 1. Oktober für 
priv. Oberſchule für Mädchen, hausw. 
Form, in Gernrode (Harz) geſucht. 

Bewerbungen, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Gehaltsanſprüche an die 
Leitung. 


Leweke. 


Die Magdeburger höhere Privat- 
ſchule ſucht zum 10. Auguſt junge, 
ledige, ariſche 


(Studienaſſeſſor, akadem. Mittelſchul⸗ 
lehrer uſw.) für Biologie. Lehr⸗ 
befähigung in Mathematik erwünſcht. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugniſſen, Lichtbild und Gehalts⸗ 
forderung bei freier Station an 
Dr. R. Wilde, 
Magdeburg, Moltkeſtraße 12 c. 


Fachvorſteherin 


zum 1. Oktober d. J. für Haushaltungs⸗ 
und Mädchenberufsſchule mit der 
Fachrichtung Hauswirtſchaft geſucht. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Marienburg (Weſtpreußen). 
Der Bürgermeiſter. 
0o.....u.u„ss..u.un 


Erfahrener Lehrer, 


mittl. Alters, mit bel. Prüfung für 
untere u. mittl. Klaſſen, für ca. 15. 8. 
geſucht. Gehalt bei teilw. Internats ⸗ 
dienſt u. freier Station 180 b. 200 RM. 
Angebote mit Lichtb. u. Unterlagen an 
Dir. Grude, Dresden, Chriſtianſtr. 15. 


Für die Amts- und Gemeindekaſſe 
Nalbach über Dillingen (Saar) 
wird zum ſofortigen Eintritt ein 


Kafſengehilfe 


geſucht. Der Kaſſenbezirk hat 10 400 


Einwohner. Bedingungen: Ablegung 


der 1. oder 2. Fachprüfung, ſelb⸗ 
ſtändige Erledigung aller Arbeiten 
einer Amtskaſſe. Beſoldung nach 
Gruppe VID TO. A Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
ſofort einzureichen. 

Nalbach über Dillingen (Saar), 

den 20. Juni 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtkaſſe iſt die Stelle 


eines Etadtkaſſen⸗ 
ſelretärs 


ſofort zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gruppe A 7a der RBD., Ortskl. B. 
Planmäßige Anſtellung erfolgt nach 
einjähriger Probedienſtzeit und er⸗ 
folgter Ablegung der 1. Verwaltungs- 
prüfung; die Probezeit kann bei Be- 
währung auch abgekürzt werden auf 
6 Monate. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften und Licht- 
bild werden baldigſt erbeten. 
Waffenſtadt Suhl, 17. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
König. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 
einen erfahrenen 
Sparkaſſenangeſtellten 


mit gründlichen Fachkenntniſſen und 
abgelegter 2. Fachprüfung. 
Vergütung je nach Vorbildung 
und Leiſtungen nach Gruppe VIb 
oder Vb TO. A, Ortsklaſſe B Spätere 
Uebernahme in das Beamtenverhält⸗ 
nis nicht ausgeſchloſſen. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild umgehend 
erbeten an die Kreisſparkaſſe des 
Kreiſes Bartenſtein (Oſtpreußen). 


Kreisausſchuß in Bartenftein 
(Oſtpreußen). 


Bei der Stadtverwaltung Stolberg 
(Rheinland) ſind baldmöglichſt 


mehrere Verwaltungs⸗ . 


und Kaſſen⸗ 
angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach der Vergütungsgruppe VIII 
TO. A. Bewerber mit 1. Fach ⸗ 
prüfung erhalten die Bezüge der 
Vergütungsgruppe VI, ſolche mit 
2. Fachprüfung die Bezüge der Ver⸗ 
gütungsgruppe VIb TO. A. N 

Stolberg (Rheinland) tft in Orts- 
klaſſe A 5%) Sonderzuſchlag. 

Bewerber mit gründlichen Fach⸗ 
kenntniſſen wollen ihre Bewerbungen 
umgehend an den Unterzeichneten 
einſenden. 

Stolberg (Rhld.), 19. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Im Interesse der 
Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be 
werbungsschreiben, diese den Ab 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei 
lagen verlangt und eingesandt sind 


Zwei erfahrene Hochbautechniker 


für die Beaufſichtigung von Wohnungsbauten in 
der Seeſtadt Pillau und in Peyſe geſucht. 


Die Vergütung erfolgt nach Vergütungsgr. VIa / Va TO. A. 
Bedingung: Abgeſchloſſene techn. Mittelſchulbildung, ariſche 
Abſtammung, polttiſch zuverläſſig. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugniſſen und Angabe des 
Antritts datums an das 


Waſſerſtraßen⸗Neubauamt für den Hafen Peyſe in Pillau. 


Bei der Bauverwaltung der Stadt Stolberg (Rheinland) find bald- 
möglichſt folgende Stellen zu beſetzen: 


eine Hochbautechnilerſtelle, 
o eine Straßenmeiſterſtelle. 


Verlangt werden: 

zu a) abgeſchloſſene HTe.⸗Bildung, guter Statiker, der auch nachweislich 
Erfahrungen auf dem Gebiete des Baupolizeiweſens, in Bau⸗ 
abnahmen und Baukontrollen hat, 

zu b) abgeſchloſſene Fachſchulbildung einer ſtaatlichen oder ſtaatliche, an⸗ 
erkannten Fachſchule, Fachrichtung Straßenbau. Erfahrungen im 
neuzeitlichen Straßenbau (Planarbeitung und Ausführung). 

Die Beſoldung des Hochbautechnikers erfolgt nach Vergütungs ; 
gruppe VIa— IV TO. A je nach Vorbildung und Leiſtungen. Bei Be- 
währung Anſtellung als beamteter Stadtbauinſpektor in Beſoldungs⸗ 
gruppe A 4c? RBO. möglich. 

Die Anſtellung des Straßenmeiſters erfolgt im Beamtenverhältnis 
nach Beſoldungsgruppe A 5b RBO. Ortsklaſſe A + 5% Sonderzuſchlag. 

Stolberg mit 30000 Einwohnern liegt an der Hauptverkehrsſtrecke 
Köln — Aachen, iſt aufſtrebende Induſtrieſtadt mit reger Bautätigkeit. 
Auf dem Gebiete der Städteplanung und »geſtaltung ſind größere und 
intereſſante Aufgaben zu löſen. 

Bewerber wollen ihr Geſuch mit Lebensl., beglaub. Zeugnisabſchr., 
Abſtammungsnachweis und Lichtbild umgehend an mich einſenden. 


Stolberg (Rheinland), 20. Juli 1939. der Bürgermeiſter. 


Bei der Straßenverwaltung der Provinz Sachſen ſind in Kürze 


3 bis 4 Prov. Bauratsſtellen 


zu beſetzen. Verlangt werden jüngere Bauaſſeſſoren mit Er⸗ 
fahrungen im Straßenbau und in der Verwaltung. Beſchäftigung 


erfolgt zunächſt im Angeſtelltenverhältnis nach Verg.⸗Gr. III TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaub. Zeugnisabſchriften, 
Erklärung über deutſchblütige Abſtammung und Angabe des 
früheſten Eintrittstermins ſind zu richten an den 
Oberpräſidenten (Verwaltung des Provinzialverbandes) 
in Merſeburg. 


Ein Dipl.⸗Ing. des Hochbaufachs 


für umfangreiche ſtädtebauliche Arbeiten, insbeſondere für Neubearbeitung 
des Bebauungsplans der Stadt Minden, ſowie für Entwurfsarbeiten 
größerer Bauvorhaben zu ſofortigem Dienſtantritt geſucht. Der An ⸗ 
zuſtellende unterſteht unmittelbar dem Leiter der Stadtbauverwaltung 
und muß neben guter ſtädtebaulicher Schulung über künſtleriſche Fähig⸗ 
keiten, gewandte zeichneriſche Darſtellung und Bauſtellenpraxis verfügen. 
Die Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag. Vergütung nach Gruppe II 
Tarifordnung A. 

Bewerbungen mit ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung, ſelbſtgefertigten Zeich 
nungen ſind bis zum 10. Auguſt 1939 zu richten an 


den Bürgermeiſter der Weſerſtadt Minden (Weſtfalen). 


Bei den unterzeichneten Kaſſen iſt ſofort die 


Stelle eines Kaſſengehilfen 


für die Leiſtungsabteilung (mit Vorrückungsmöglichkeit in eine Planſtelle 


nach Gruppe 8a) zu beſetzen. Bewerbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen ſind umgehend einzureichen. 


Der Leiter der Allgemeinen Orts⸗ und Landkrankenkaſſe 
des Landkreiſes Guben, Zweigertſtraße 7. 
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An der ſtädtiſchen Mittelſchule 
(Vollanſtalt für Knaben u. Mädchen) 
iſt ſofort oder ſobald als möglich 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerſtelle 


zu beſetzen. Lehrbefähigung in 
Mathematik Bedingung, ſonſtige 
Fächer beliebig. Ariſche Bewerber, 
die die Gewähr dafür bieten, daß ſie 
jederzeit rückhaltlos für den national⸗ 
ſozialiſtiſchen Staat eintreten, wollen 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug- 
niſſen und Lichtbild ſofort, ſpäteſtens 
bis zum 10. Auguſt d. J, an mich 
einreichen. Walsrode hat rd. 8000 Ein- 
wohner und iſt Sitz einer höheren 
ſtaatlichen Lehranſtalt. 
Walsrode, den 19. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Albinus⸗Mittelſchule zu Lauen⸗ 
burg (Elbe) ſucht zum 1. Okt. 1939 einen 


Mittelſchullehret. 


Es handelt ſich um eine Plan- 
ſtelle, die durch Beförderung frei wird. 
Bewerber wollen ihr Geſuch mit 
den üblichen Unterlagen und Licht ⸗ 
bild, ſowie mit der Angabe, in welchen 
Fächern Unterricht erteilt werden kann 
(beſonders erwünſcht Biologie und 
Erdkunde), baldmöglichſt herreichen. 
Lauenburg (Elbe), 20. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der Mädchen-Mittelfchule tft 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerſtelle 


mit Lehrbefähigung für Engliſch und 
Geſchichte zu beſetzen. Die Fähig- 
keit zur Erteilung von Muſikunter⸗ 
richt iſt erwünſcht. 

Bewerbungen mit Nachweis der 
ariſchen Abſtammung, begl. Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lebenslauf und Bild ſind 
umgehend einzureichen. 

Strehlen (Schleſien), 17. 7. 1939. 

Der Bürgermeifter. 


An der Hindenburg ⸗Oberſchule für 
Mädchen, hauswirtſchaftliche Form, 
zu Gütersloh, iſt infolge Verheiratung 
der jetzigen Stelleninhaberin zum 
1. Oktober d. J. oder früher die Stelle 


einer Iberſchullehrerin 


(Gewerbelehrerin) zu beſetzen. 

Gütersloh zählt über 30000 Einw., 
gehört zur Ortsklaſſe B, liegt an der 
Reichs bahnſtrecke Berlin - Köln und 
hat angenehme Reiſeverbindungen 
nach allen Richtungen. 

Bewerbungsgeſuche mit den übl. 
Unterlagen und Lichtbild an den 

Bürgermeiſter 
der Stadt Gütersloh. 


An der ſtädtiſchen Berufsſchule des 
Sol⸗ und Moorbades Lüneburg 
— Gauhauptſtadt des Gaues Oſt⸗ 
Hannover iſt zu ſofort die Planſtelle 


eines Fachlehrers 


für das Baugewerbe 
zu bejegen. Beſoldung erfolgt nach 
dem GBG. Ortsklaſſe B. Bewer · 
bungen mit den erforderlichen Unter 
lagen und Bild find umgehend an 


mich einzureichen. 5 


Lüneburg, den 22. Juli 1939. 
Der Oberbürgermeiſter 
der Stadt Lüneburg. 


Die Kreis verwaltung Ottweiler 
(Saarland) ſucht zum möglichſt 
baldigen Eintritt einen 


Tiefbautechniker 


(Gruppe Va oder IV der TO. A, je 
nach Alter und Leiſtung). Den 
Bewerbungen find Lebenslauf, Licht · 
bild und beglaubigte Zeugnisab⸗ 
ſchriften beizufügen. 

Ottweiler (Saar), 20. Juli 1939. 
Der Landrat und Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes. 

Dr. Rech. 


zwei 
Hochbautechniler 


zur Bearbeitung laufender Dienft- 
geſchäfte und für Neubauleitungen 
zum ſofortigen oder ſpäteren Dienft- 
antritt geſucht. 

Bedingung: abgeſchloſſene HT. 
Bildung. Vergütung nach der TO. A. 

Bewerbungen mit ariſchem Nach ; 
weis, Lebenslauf, Zeugnisabſchr. u. 
Gehaltsanſpr. ſind zu richten an das 
Preußiſche Staatshochbauamt I 

in Koblenz⸗Ehrenbreitſtein. 


Bei der Gemeindeverwaltung in 
Ketſchendorf (Spree) iſt baldmöglichſt 
die Stelle eines jüngeren 


Hoch⸗ oder Tiefbau⸗ 
technikers 


zu beſetzen. Bewerber müſſen mög - 
lichſt die Abſchlußprüfung an einer 
höheren techniſchen Lehranſtalt im 
Hoch oder Tiefbau abgelegt haben. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gr. 5a 
TO. A (Angeſtellte), Ortsklaſſe B. 

Ketſchendorf (Spree) iſt eine auf- 
ſtrebende Induſtriegemeinde von 
über 7000 Einwohnern und liegt in 
unmittelbarer Nähe der Stadt 
Fürſtenwalde (höhere Schulen, Vor. 
ortverbindung mit Berlin) und hat 
bequeme Verbindung zum 6 km 
entfernten Bad Saarow (Schar⸗ 
mützelſee). Dem Bewerber bieten 
ſich intereſſante Aufgaben, 
größere Straßenbauten, Kanali⸗ 
ſation, Schulbau, HJ.⸗Heim u. a. m. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild und Zeichen- 
proben in Aktenformat, umgehend 
erbeten. Vor Einſtellung wird der 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
gefordert. 

Ketſchendorf (Spree), 19. 7. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Kempen 
(Niederrhein) iſt die Stelle eines 


Hoch⸗ oder Tiefbau⸗ 
technifers 


ſofort zu beſetzen. Anſtellung erfolgt 
auf Privatdienſtvertrag mit Be⸗ 
ſoldung nach Gruppe Va der TO. A, 
Ortsklaſſe A. Bei Bewährung Ueber⸗ 
nahme in das Beamtendienftver- 
hältnis möglich. Bewerber muß 
Abſolvent einer HTL., guter Zeichner 
und ſicherer Statiker fein. Ausführ- 
liche Bewerbungen ſind umgehend 
an den Unterzeichneten zu richten. 

Kempen (Niederrhein), 10. 7. 1939. 

Der Bürgermeifter. 
Dr. Mertens. 


Bei der Städtiſchen Sparkaſſe Mayen (Rheinland) iſt die Stelle des 


Sparkaſſenleiters 


alsbald neu zu beſetzen. Die Anſtellung erfolgt im Beamtenverhältnis. 
Probedienſtzeit 6 Monate. Beſoldung nach Gruppe 401 der RBO., 
Ortsklaſſe B. Außerdem wird eine jährliche Aufwandsentſchädigung von 
300 RM. gezahlt. Bewerber muß umfaſſende Kenntniſſe des geſamten Spar- 
kaſſenweſens beſitzen, bereits in leitender Stellung tätig geweſen ſein 
und die 2. Fachprüfung abgelegt haben. Moderne Dienſtwohnung im 
Sparkaſſenneubau ſofort beziehbar. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 

Mayen (Rheinland), den 21. Juli 1939. 


der Bürgermeiſter der Stadt Mayen (Rheinland). 


Bei der Stadtverwaltung Dinslaken (Niederrhein) — 27000 Ein- 
wohner — iſt die Stelle eines 


Stadtbauinſpektors 


ſofort zu beſetzen. Bewerber muß bewandert ſein auf dem Gebiete des 
Hochbaues, der Bauführung, der Baupolizei und der Bauberatung. 
Bedingungen: Abſchlußprüfung einer höheren techniſchen Lehranſtalt, 
mehrjährige Tätigkeit bei einer Behörde, gute ſtatiſche Kenntniſſe. Die 
Anſtellung erfolgt als Beamter, zunächſt auf Probe, bei Bewährung 
planmäßige Anſtellung als Stadtbauinſpektor. Die Stelle wird nach 
Gruppe 402 der Reichsbeſoldungsordnung beſoldet. Dinslaken gehört 
zur Ortsklaſſe B, ferner wird zur Zeit noch eine Sonderzulage von 5% 
gezahlt. Bewerbungen mit ausführlichem, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung (ggf. auch für die Ehefrau) ſowie ſelbſtgefertigten Zeichnungen 
ſind bis zum 1. September d. J. an den Unterzeichneten — Abt. 1A — 
zu richten. Bewerber müſſen die Gewähr dafür bieten, daß ſie jederzeit 
für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. 
Dinslaken (Niederrhein), den 22. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Eltville am Rhein iſt die Stelle des 


Stadtbauinſpektors (Stadtbaumeiſter) 


ſofort zu beſetzen. Verlangt wird abgeſchloſſene Fachſchulbildung und 
praktiſche Erfahrung im Hoch- und Tiefbau. 

Dem Stadtbaumeiſter liegt außer Ausführung etwaiger Neubauten 
die Verwaltung und Inſtandhaltung der ſtädtiſchen Gebäude, Anlagen 
und Straßen ſowie der ſtädtiſchen Betriebe (Waſſerwerk, Stadtbad, 
Strom-, und Strandbad, Rheinwerft, Kanaliſation uſw.) ob. 

Beſoldung nach Gruppe A4 e? RBO. Probezeit 6 Monate. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild ſind mir 
umgehend einzureichen. 
Eltville (Rhein), den 21. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter der Stadt Eltville. Grell. 


wie 


Beim Reinigungsamt der Stadt 


der Reichsparteitage Nürnberg 
iſt die Stelle eines 


Betriebsinſpektors 


ſofort zu beſetzen. Dieſem ſoll die praktiſche Abwicklung des 
Betriebes der Straßenreinigung und Müllabfuhr einſchließl. 
Lager u. Werkſtätten (rd. 400 Arbeiter) unterſtellt werden. Der 
Bewerber muß die Abſchlußprüfung einer höheren techniſchen 
Staatslehranſtalt für Maſchinenbau abgelegt u. nach Mög- 
lichkeit Betriebs erfahrung in ähnlichen Betrieben haben. In 
Frage kommen auch Bewerber m. d. Abſchlußprüf. für Tiefbau, 
wenn ſie über ausreich. maſchinentechn. Kenntniſſe verfügen. 

Anſtellung als Beamter auf Widerruf nach den Beſtim⸗ 
mungen des Deutſchen Beamtengeſetzes. Einreihung in Be · 
ſoldungsgruppe A 4b (entſpricht der Gr. A Ac? der RBO.; 
ungekürzter Jahresgrundgehalt 2800 bis 5000 RM., hierzu 
Wohnungsgeldzuſchuß nach Ortsklaſſe A u. Kinderzuſchläge). 

Bewerbungen, belegt mit lückenl. Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchr. über Bildungsgang und bisherige Tätigkeit, 
Lichtbild, einer Erklärung über politiſche Vergangenheit und 
Parteizugehörigkeit und Nachweiſen der deutſchblütigen Ab⸗ 
ſtammung werden mit Angabe des früheſten Dienſteintritts 
unt. der „Kennziffer 73“ innerhalb 8 Tagen nach Erſcheinen 
dieſer Anzeige erbeten an den 

Oberbürgermeiſter der Stadt 


| der Reichsparteitage Nürnberg, Perſonalamt. | 


Geſucht wird eine 


Lehrerin 


zur Unterrichtung von 2 Schülerinnen 
im Sexta-⸗Penſum. Die Schularbeiten 
der größeren Kinder find zu beauf- 
ſichtigen. Ausführliche Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild ſowie Angabe der 
Gehaltsforderung erbet. unt. PA 3730 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


jw 
geſucht 
gebild. junge Dame 


zur Beaufſichtigung der Schularbeiten 
von Quintanerin und Tertianerin 
und Unterſtützung der Hausfrau. 
(Hausgehilfin vorhanden.) 
Bild, Lebensl., Gehalts anſpr. an 
Frau Forſtmeiſter Swart, 
Ilfeld (Harz). 


Geprüfter 


Kurzſchriftlehrer (in) 


oder Diplomhandelslehrer 
mit praktiſcher Lehrbefähigung von 
Kaufm. Privatſchule Groß- Berlins, 
evtl. nebenamtlich, zum 1. Okt. geſucht. 

Ausführliche Bewerbungen mit 
Honorarforderung erbeten unter 
S A 8304 a. d. Geſchäftsſt. dieſ. Bl. 


Zwei Planſtellen 


für weibliche Lehrkräfte 


ſind am 1. Oktober 1939 an den 


Städt. Handels- und Berufsſchulen 
Marienburg (Weſtpr.) zu beſetzen. 
Geſucht werden: 


eine Diplomhandelslehrerin, 
eine Diplomhandelslehrerin 


oder Gewerbeoberlehrerin. 

Erwünſcht iſt für eine der beiden 
Stellen die Eignung zur Erteilung 
des Unterrichts in Leibesübungen. 

Marienburg hat eine zweijährige 
Höhere Handelsſchule, dreijährige 
Handelsſchule und Kaufm. Berufs- 
ſchule mit aufſteigenden Fachklaſſen 
für Kontor, Büro- u. Banklehrlinge, 
ſowie aufſteigende Branchenklaſſen 
für den Einzelhandel. Bewerbungen 
mit Unterlagen erbeten. 

Der Bürgermeiſter. 


An der Städtiſchen Mittelſchule in 
Eltville im Rheingau (Ortskl. B) 
iſt ſofort die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. 

Erforderlich iſt die Lehrbefähigung 
in Engliſch, gewünſcht die Fähigkeit 
zur Erteilung des Unterrichts in 
Zeichnen u. Muſik oder in Biologie, 
Werkunterricht und Leibeserziehung. 

Bewerber wollen mir ihre Be- 
werbungen mit Unterlagen u. Licht- 
bild umgehend einreichen. 

Eltville (Rhein), 18. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter der Stadt 

Eltville: Grell. 


Suche zum 1. Auguſt, evtl. auch 
ſpäter, für meinen 13 jährigen Sohn, 
alte und neue Sprachen, einen 
älteren, erfahrenen 


Hauslehrer. 


von Mitzlaff, 
Mickrow über Pottangow (Pomm.). 


Die Kreisſparkaſſe Memmingen ; 
Ottobeuren ſucht für ihre Hauptſtelle 
Memmingen (bayer. Allgäu) 


2 Sparkaſſenangeſtellte 


mit gründlichen Fachkenntniſſen und 
möglichſt mit abglegter Fachprüfung. 
Beſoldung nach Gruppe VIb TO. A, 
Ortsklaſſe B. Die Sparkaſſe beſitzt 
ein modern eingerichtetes, neues Ver; 
waltungsgebäude. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtb. erbeten an die 
Kreisſparkaſſe 
Memmingen⸗ Ottobeuren 
in Memmingen (bayer. Allgäu). 


Die Bauverwaltung in Bremen 
ſucht für das Waſſerwirtſchafts⸗ 
amt zum ſofortigen Eintritt 


2 C 1 

1 Niplom⸗Ingenieur 
der Fachrichtung Waſſer · und 
Straßenbau. Die Bejoldung er⸗ 
folgt nach Verg.⸗Gr. III TO. A. 

Bewerbungen mit ausführ- 
lichem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung (ggf. auch 
für die Ehefrau) ſind bei dem 
Perſonalreferenten der Behörden 
für Arbeit und Technik, Bremen, 
Bauhof, einzureichen. 

Bremen, den 13. Juli 1939. 
Das Staatliche perſonalamt. 


Für das Stadtbauamt wird 
zum möglichſt ſofortigen Antritt ein 


Tiefbautechniler 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
und Erfahrungen im ſtädtiſchen 
Tiefbauweſen — Straßenbau und 
Kanalbau — geſucht. Vergütung 
nach Gruppe VII bzw. VIa der TO. A. 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten 
Zeugnisabſchr. ſowie Beſcheinigung 
über ariſche Abſtammung ſind unter 
Angabe des früheſten Antrittstermins 
bis zum 10. 8. 1939 einzureichen. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Markkleeberg (Sachſen). 
— Perſonalamt. — 


Bei der Stadtverwaltung Ebers- 
walde (38 000 Einwohner) iſt die 
Stelle eines 


Lagerplatzverwalters 
nach Gruppe VIII TO. A als bald zu 
beſetzen. Verlangt werden neben 
Erfahrungen in Bauſtoffen, Kennt ⸗ 
niſſe in der Buchführung. 

Bewerbungen mit den erforder⸗ 
lichen Unterlagen ſind umgehend 
einzureichen. 

Eberswalde, den 18. Juli 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Für die Haupt- u. Polizeiverwaltung 
einſchl. Standesamt ſuche ich zum 
möglichſt baldigen Antritt einen 
fachlich gut vorgebildeten 


Angeſtellten. 


Beſoldung nach Gruppe VIII eptl. VII 
Tarifordnung A. Frieſack liegt an der 
Berlin — Hamburger Fernſtraße und 
der Berlin — Hamburger Etſenbahn, 
50 Bahnkilom. v. Berlin — Spandau. 
Bewerbung. m. Unterl. bald erbeten. 
Frieſack (Mark), 15. Juli 1939. 
Der Bürgermeifter. 


In Eberswalde (rd. 38000 Einwohner) iſt die Stelle des 


Stadtgartenbauoberinſpektors 


zu beſetzen. Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit. Beſoldung vor- 
behaltlich der Genehmigung durch die Aufſichtsbehörde nach A Ab? RBO. 
Verlangt wird eine tüchtige und unbedingt ſelbſtändige Fachkraft, die in 
der Lage iſt, die umfangreichen Schmuckanlagen der Stadt, den Wald- 
friedhof und eine eigene Gärtnerei zu leiten bzw. zu pflegen und Neu⸗ 
anlagen ſelbſtändig zu entwerfen und auszuführen. ö 

Bewerbungen mit Lichtbild, den üblichen Unterlagen und dem Nach ; 
weis der deutſchblütigen Abſtammung — bei Verheirateten auch für die 
Ehefrau — ſind bis zum 10. Auguſt 1939 zu richten an den 


Sberbürgermeifter in Eberswalde. 


Bei der Stadtverwaltung Freyſtadt (N.⸗Schl.) iſt die Stelle des 


Stadtbauinſpektors 


zu beſetzen. Es handelt ſich um die Stelle des Leiters des im Aufbau 
begriffenen Stadtbauamtes. Von dem Inhaber muß daher neben ab- 
geſchloſſener techniſcher Mittelſchulbildung (Baugewerkſchule oder höhere 
techniſche Lehranſtalt) der Fachrichtung Tiefbau auch praktiſche Erfahrung 
auf dem Gebiete des übrigen Bauweſens (Hochbau und Stadtplanung) 
ſowie die Fähigkeit zu ſelbſtändigem Arbeiten verlangt werden. 

Die Beſoldung erfolgt nach der Beſoldungsgruppe Ac? der RBO. 
Ortsklaſſe C. Probezeit 6 Monate. 

Freyſtadt (N.⸗ Schl.), als Kreis- und Garniſonſtadt mit rd. 6000 Ein- 
wohnern, iſt eine freundliche Gartenſtadt mit altertümlichen Bauwerken 
und vielen gärtneriſchen Anlagen. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Nachweis der 


ariſchen Abſtammung, ggf. auch für die Ehefrau, und Lichtbild des 
Bewerbers ſind bis zum 10. Auguſt 1939 einzureichen. 


Freyſtadt (Niederſchleſien, 21. Juli 1939. der Bürgermeiſter. 


Sa LNINNNINNNNNNNUNUNUNNNININNNNINNUNNNNNNNNNNNNNNNN ad 
Kulturbauingenieur 


mit Erfahrung und mehrjähriger Praxis 
auf Privatdienſtvertrag ſofort geſucht. Be⸗ 
ſoldung Gruppe Va TO. A. Reiſekoſten nach 
ſtaatlichen Grundſätzen. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, 
Zeichenproben und Abſtammungs nachweis an 


Landrat in Breslau. 


amNNNNNNNNNUNNINUNUNNUNNUNUNUNUNUNUNNNNUNNNNUNNUNTTZ 


Bei der Kreiskommunalverwaltung (Landratsamt) Mähr.- Schönberg 
(Sudetengau) iſt ſofort die Stelle eines 


Kreisausſchuß⸗Inſpektors 


für die Arbeitsgebiete: Kreishaushalts⸗, Finanz- und Steuerweſen zu 
beſetzen. Veſoldung nach A 4c? RBO., Ortsklaſſe C. Für die Ueber⸗ 
tragung der Stelle find Ablegung der 2. Verwaltungsprüfung, nach— 
weislich langjährige Praxis auf den bezeichneten Arbeits gebieten und 
ſelbſtändiges Arbeiten Bedingung. Bewerbungen mit allen vorgefchrie- 
benen Unterlagen und Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 


Der Landrat. Dr. Keßler. 


NINA UM: 


NIMM 


Zum baldmöglichſten Dienſtantritt in der Verwaltung der ſtark aufſtrebenden 
zwiſchen Stettin und Swinemünde liegenden Stadt Pölitz werden geſucht: 


ein Verwaltungsangeſtellter 


für die Polizeiverwaltung (Meldeamt), möglichſt auch mit Kenntniſſen 
in der Allgemeinen⸗ und Grundſtücks verwaltung, 


o ein mögl. junger laufmänn. Angeſtellter 


für die Stadtwerke zur Abrechnung des Gas-, Waſſer⸗ und Strom- 

verkaufs ſowie Lagerverwaltung und Führung der Lagerkartei. 
Vergütung für beide Stellen nach VII TO. A, für b evtl. nach freier 
Vereinbarung. Auch werden für dieſe Stelle Bewerber mit Material⸗ 
kenntniſſen bevorzugt. Pölitz hat günſtige Bahn⸗ und Dampfer- 
verbindungen nach Stettin und den Oſtſeebädern ſowie Staatl. Aufbau ; 
ſchule für Jungen und Mädel, Ortsklaſſe B. 

Handſchriftliche Bewerbungen mit Lichtbild, ausführlichem Lebenslauf 
und beglaubigten Zeugnisabſchriften bei Angabe der auf der jetzigen 
Stelle einzuhaltenden Kündigungsfriſt ſofort an den 


Bürgermeiſter der Stadt Pölitz (Pommern). 


Städtiſches Schülerheim 
in Waſſerburg (Inn) 
— für Iemaklojae ee — 
u 


lud 
.. 
Präfelt, 

mögl. mit mathem. Kenntniſſen, zur 
Studienaufſicht. 160 , u. vollſt. 
freie Station, evtl. Nebenverdienſt. 
Antritt 10. Sept. Bew. mit Lichtbild 
u. Zeugn. ſofort an obige Adreſſe. 


Suche ſo bald wie möglich für 
ein bis zwei Jahre 


Hauslehrer 
für einen Knaben (2. Kl. Oberſch.), 
evtl. noch ein Mädchen (1. Kl. Oberſch.). 
Engl., Latein. Gehaltsanſpr., Lebens⸗ 
lauf mit Bild u. Zeugn. zu richten an 
Frau Reſi Schumann, 
Parlin bei Lenz über Stargard 
(Pommern). 


Geſucht baldmöglichſt oder 1. Oktober, 
wegen Verheiratung, 


eine Hauslehrerin 


aufs Gut zu zwei Mädchen. Quarta 
und Sexta (Engliſch). 


rau Möller, 
Warnkenhagen b. Thürkow (Mecklb.). 


Hauswirtſchaftslehrerin 


zum 1. Oktober 1939 geſucht. Neben 
üblichen Fächern möglichſt auch Sport. 
Bargehalt 120 RM. bei freier Station 
und freien Kaſſen. Bewerbungen 
mit Zeugn., Werdegang, Bild an 


Töchterheim Lahnor, Goslar. 


Ich ſuche zum 1. Oktober für meine 
15 jährige Tochter 


Hauslehrerin 


für UNI eines Lyzeums. Dieſelbe 
hat wegen Krankheit ein Jahr aus- 
geſetzt. Angebote mit Lichtbild, 
Lebenslauf, Zeugniſſen und Gehalts⸗ 
forderung an 
Frau Bräuninger, Gut Welſow, 
Angermünde (Land). 


. 451 


An der ſtädt. Obſt⸗ und Garten- 
bauſchule für Frauen in Bad Godes⸗ 
berg iſt möglichſt ſofort die Stelle der 


Leiterin 


neu zu beſetzen. Für die Beſetzung 
der Stelle kommen nur ſolche Be⸗ 
werberinnen in Frage, die über die 
erforderlichen Fachkenntniſſe ver- 
fügen, die Garteninſpektorprüfung 
abgelegt und die Lehrbefähigung 
erworben haben. 

Bewerbungen unter Angabe von 
Gehaltsanſprüchen uſw. werden um⸗ 
gehend, ſpäteſtens jedoch bis 5. 8. 1939 
an den Unterzeichneten erbeten. 

Bad Godesberg, den 15. Juli 1939. 
Alef, Bürgermeiſter. 
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Ich ſuche als Nachfolgerin zum 
baldigen Eintritt 


Gewerbelehrerin 


für hauswirtſchaftl. Verufsſchulen 
in landſchaftl. ſchöner Gegend Weft- 
falens. Planſtelle — feſte Anſtellung. 
Angebote unter 0 L 1365 an die 
Geſchäftsſt d. Bl. erbeten. 


Geſucht wird zum ſofortigen Antritt 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
für alle vorkommenden Arbeiten auf 
dem Gebiete des Straßenbaues und 
der Meliorationen. Weng nach 
Gruppe Va der TO. A 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis · 
abſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und Lichtbild baldigſt 
erbeten. 

Friedeberg (Neumark), 

den 22. Juli 1939. 

Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Für das Stadtbauamt wird ſpäteſtens 
zum 1. Oktober dieſes Jahres 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


mit gründlicher Verwaltungsaus⸗ 
bildung geſucht. Kenntniſſe in der 
Bearbeitung von Baupolizei⸗, Ver · 
dingungs-, Lohn- und Tarifſachen 
find erforderlich. Vergütung bei ent ; 
1 Haben ee und Leiſtung 
nach T VIb. 

3 mit Unterlagen, 
Bild und Angabe des Eintrittstages 
alsbald erbeten. 

Bürgermeifter in Eilenburg 

(Provinz Sachſen). 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Lockſtedter Lager, Kr. ftellten wird 


ein Angeſtellter 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VIII 
bis VII der Tarifordnung A, Ortskl. C. 
Verlangt wird ſelbſtänd. Arbeiten, 
ſowie Kenntniſſe im Polizei und 
Meldeweſen. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnis; 
abſchriften umgehend erbeten. 
eee e eee Holſt.), 
den 17. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Amtskaſſe 
(7500 Einwohner) iſt ſofort 


eine Sekretärſtelle 


mit einem Zivilanwärter zu beſetzen. 

Der Bewerber muß über die ein⸗ 
ſchlägigen Kenntniſſe im Gemeinde⸗ 
kaſſen⸗ und Rechnungsweſen verfügen 
und die 1. Verwaltungsprüfung mit 
Erfolg abgelegt haben. 

Beſoldung nach Gruppe 7a der 
RBO, Ortsklaſſe C. Endgültige 
Anſtellung nach voraufgegangener 
Probezeit von 6 Monaten. 

Niederkaſſel üb. Troisdorf (Rhein), 

den 22 Juli 1939. 
Der Amtsbürgermeifter. . 
Baumgärtel. 


In der hieſigen Amts verwaltung 
iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


nach Verg. Gr. VIII / VII TO. A (Orts- 
klaſſe C) zu beſetzen. Verlangt wird 
neben guter Erfahrung im Gemeinde⸗ 
verwaltungsdienſt die Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung. 
Bewerbungsgeſuche m. handſchrift⸗ 
lich verfaßtem Lebenslauf und begl. 
Zeugnisabſchriften ſind umgehend an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Burgbrohl (Bez. Koblenz), 
den 21. Juli 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Cremer. 


Zum ſofortigen Antritt wird ein tüchtiger 


Verwaltungsangeſtellter 


geſucht. 


Verlangt wird ſelbſtändige Bearbeitung der Standesamts⸗ und 


Kommunalaufſichtsangelegenheiten. Vergütung nach Gruppe VII TO. A, 


Ortsklaſſe C. Ablegung der 1. Verwaltungsprüfung erwünſcht. 


Bewer 


bungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften uſw. ſind umgehend an den 


Unterzeichneten zu richten. 


Mähr.⸗Schönberg (Sudetengau), den 18. Juli 1939. 
Der Landrat. 


Soeben iſt erſchienen: 


Kommentar zur Tariiordnung B 


für Gefolgſchaftsmitglieder im öffentlichen 
Dienſt und zur 


Allgemeinen Tarilordnung (al.) 


von 


Dr. Kurt Melcher, 
Preuß. Staatsrat, Reichstreuhänder für 
den öffentlichen Dienſt und 


Dr. Emil Schilling, 


Miniſterialrat im Reichsfinanzminiſterium. 


Das Ortslohnſtaffel verzeichnis (96 S.) wird 
als Sonderheft beigegeben. 


666 Seiten. 


Leinen 12,80 AM. 


Lieferung auch gegen 2 RM. Monatsraten. 
Zu beziehen durch: 


Verlag und Buchdruckerei dtto Schwartz & Co., 
Abteilung Verſandbuchhandlung, 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 


Bei der Stadtverwaltung Sorau 
(Niederlauſitz) ſind möglichſt ſofort 


mehrere Verwaltungs⸗ 
gehilfenſtellen 


zu beſetzen. Die zen erfolgt 
nach Gruppe VII TO. A 
Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis ; 
abſchriften und Lichtbild ſind um⸗ 
gehend einzureichen. 
Sorau (Niederlauſitz), 19. 7. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die Kreiskommunalverwaltung 
werden 


mehrere Angeſtellte 


geſucht Vergütung nach Gruppe VII 

TO. A. Bewerber, die Erfahrungen 
in kreiskommunalen oder Gemeinde⸗ 
Angelegenheiten beſitzen und die 
1. Verwaltungsprüfung beſtanden 
haben oder an der hieſigen Ver⸗ 
waltungsſchule ablegen wollen, 
werden bevorzugt. Bewerbungen 
mit übl. Unterlagen und Lichtbild an: 

Landrat des Saalkreiſes 

in Halle (Saale), Luiſenſtr. 5/7. 


Beim Kreisausſchuß in Schleswig 
iſt ſofort die Stelle eines 


Kreisausſchuß⸗ 
inſpektors 


zu beſetzen. Beſoldung in Gr. A4c2. 
Ablegung der 1. und 2. Verwaltungs- 
prüfung. Bewerber müſſen Kenntniſſe 
auf dem Gebiete des Kommunal- 
verfaſſungsrechts und des gemeind⸗ 
lichen Haushalts-, Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſens nachweiſen können 
und auf dieſem Gebiet praktiſch tätig 
geweſen ſein. Die Stelle iſt von 
der Vormerkungsſtelle am 14. Juli 
zur Beſetzung freigegeben. 

Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Verwaltungsgehilfe 


alsbald, ſpäteſtens zum 1. Oktober 
geſucht. Vergütung nach Gruppe VII 
TO. A. Verſorgungsanwärter u. be- 
vorzugt unterzubringende Perſonen 
werden in erſter Linie berückſichtigt. 


Bewerbungen m. den üblichen Unter⸗ RBO. 


lagen Ans an an 
Kreis ausſchuß 
Freyſtadt (Nie derſchleften). 


Bei der Amtsverwaltung in 
Nieukerk, Kr. Geldern, iſt die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 


bzw. Beamtenanwärters 
ſofort zu beſetzen. Die Beſoldung 
erfolgt nach abgelegter 1. Prüfung 
nach Gruppe VII, nach abgelegter 
2. Prüfung nach Gruppe VI der TO. A. 
Gefordert werden reiche und praktiſche 
Erfahrungen im geſamten Kom- 
munaldienſt. Bewerbungen ſind unter 
Beifügung eines ſelbſtgeſchriebenen 
Lebenslaufs und Zeugnisabſchriften 
ſowie des Nachweiſes der ariſchen 
Abſtammung umgehend bei dem 
Unterzeichneten einzureichen. 
Nieukerk, Kr. Geldern, 20. 7. 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Angeſtellter 


für ſelbſtändige Erledigung des 
Schriftverkehrs und Abfertigung des 
Publikums in der Wohlfahrtsver⸗ 
waltung, 120 Silben Stenographie, 
120 Anſchläge, Probezeit 3 Monate, 
Dauerangeſtellter Gr. 7 der TO. A, 
Ortsklaſſe C. Kenntnis im Melde⸗ 
und Erfaſſungsweſen. 
der Bürgermeiſter 
in Hermsdorf (Thüringen). 


Bei der Stadtverwaltung Hüdes- 
er (Rheinland) find fofort oder 
ſpäter zu beſetzen: 


1 Stadtſekretärſtelle, 


Reichsbeſoldungsgruppe A 7a, 


1 Angeftelltenitelle, 


Vergütungsgruppe VIb 
(Erfahrungen auf dem Gebiet 
des Steuerweſens erwünſcht). 
Ferner iſt bei der Städtiſchen Spar⸗ 
kaſſe Hückeswagen (Rheinland) 


1 Angeſtelltenſtelle, 


Vergütungsgruppe VID TO. A, 
zu beſetzen. 

Bewerbungen unter Beifügung der 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſowie Mitteilung, wann früheſtens 
der Dienſt angetreten werden kann, 
werden umgehend erbeten. 

Hückeswagen (Rheinland), 

den 21. Juli 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Gimbel. 


Beim hieſigen Kreiswohlfahrtsamt iſt 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bewerber müſſen die 
1. Verwaltungsprüfung mit Erfolg 
abgelegt haben, eine mehrjährige 
Tätigkeit im Wohlfahrtsweſen nach 
weiſen u. ſelbſtändig arbeiten können. 
Beherrſchung des Fürſorgerechts ind. 
Allgemeinen, Gehobenen, Minder- 
jährigen⸗ und Geſundheitsfürſorge iſt 
Bedingung. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VIb TO. A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchr., 
Lichtbild uſw ſind ſofort einzureichen. 
Naugard, den 18. Juli 1939. 
Der Vorfitzende d. Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Naugard. 


Stadtaffiſtentenſtelle 


alsbald zu beſetzen. Beſoldung nach 
Bewerbungen mit Unter- 
lagen ſofort an 
Bürgermeifter 
in Konſtadt (Oberſchleſien). 


Für die Planungsabteilung des 
Kreisbauamtes in Büren (Weſtf.) 
werden alsbald 


zwei Hochbautechniler 


(Architekt und einſe] Bauzeichnerſin) 
— flotte Zeichner und geſchickte Dar- 
ſteller — geſucht, die bereits m. Erfolg 
auf dem Gebiete der Planung und 
der Siedlung tätig geweſen ſind. 

Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, Lichtbild, eigenen Ent- 
wurfsſkizzen, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften über Vorbildung u. praf- 
tiſche Tätigkeit, Gehalts anſprüche, 
Angabe d. früheſten Antrittstermins 
u. Nachweis d. ariſchen Abſtammung 
werden umgehend erbeten. 

Büren (Weſtfalen), 15 Juli 1939. 

Der Landrat. 


Die Stadtverwaltung 
des Nordſeebades 
Weſterland (Sylt) 

— Ortsklaſſe A— ſucht zum ſofortigen 
Dienſtantritt 


einen Stadtſekretär 


mit gründlichen Kenntniſſen auf 
dem Gebiete des Steuerweſens. 
Beſoldung nach Gr. A 7a RBO. 
Bewerber muß die 1. Verw. ⸗Prüf. 
abgelegt haben; 


einen Stadtaſſiſtenten 


für die Regiſtratur. Beſoldung 
nach Gruppe A 8a RBO.; 


einen Buchhalter 


für die Stadtkaſſe mit gründlichen 
Kenntn. in d. Steuerbuchhaltung. 
Vergütung nach Gr. VII TO. A. 
Ablegung der 1. Verwaltungs- 
prüfung erwünſcht. 
Bewerbungen mit den üblichen 

Unterlagen werden baldigſt erbeten. 
Weſterland (Sylt), 17. Juli 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Bei der Stadtverwaltung Ratingen 
werden zum baldig. Eintritt geſucht: 


ein Stadtaſſiſtent, 


Anſtellung als Beamter nach Gr. A8 a 
der RBO. Bedingung iſt eine mehr. 
jährige Tätigkeit in einer Gemeinde⸗ 
verwaltung. Ablegung der erſten 
Verwaltungsprüfung erwünſcht; 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 


Berg. Gr. VII der TO. A. — Ratingen 
liegt in unmittelbarer Nähe von 
Düſſeldorf und gehört zur Ortskl. A. 
Bewerbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen wie Lebensl., Lichtb., Zeugnis⸗ 
abſchriften uſw. ſind unter Angabe 
des früheſten Eintrittstermins zu 
richten an das Perſonalamt der 
Stadt Ratingen (Rheinland). 
Ratingen (Rhld.), 19. Juli 1939. 
Der Bürgermeilter. 


Für das Kreiswohlfahrtsamt wird 


ein Angeſtellter 


zum ſofortigen Antritt geſucht. Hin⸗ 
reichende Kenntniſſe und mehrjährige 
praktiſche Tätigkeit auf dem Gebiete 
des Fürſorgeweſens erforderlich. Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach Gr. VII TO. A. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Arier⸗ 
nachweis, Lebenslauf, Zeugniſſen 
uſw. find umgehend einzureichen. 

Hagenow (Meckl.), 22. Juli 1939. 

Der Kreisausſchuß 
des Meckl. Kreiſes Hagenow. 


Späteſtens zum 1. Oktober 1939 
wird bei der hieſigen Stadtverwaltung 


eine tüchtige 
Verwaltungsangeſtellte 


geſucht, die mögl in allen Zweigen der 
Kommunalverwaltung ausgebildet 
iſt und ſelbſtändig arbeiten kann. 
Gefordert wird ferner Beherrſchung 
der Schreibmaſchine und Kurgzſchrift. 

Die Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VII der TO. A. 

Bewerbungen ſind umgehend mit 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Lebenslauf an den unterzeichneten 
Bürgermeiſter einzureichen. 

Bomſt, den 22. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter 
der Grenzſtadt Bomſt, 
Gau Mark Brandenburg. 


In meiner Verwaliung iſt die 
Stelle eines 


Kreisausſchuß⸗ 
Inſpektors 


für die Gemeindeaufſicht (Beamter 
in Beſ.⸗Gr. 402 RBO.) ſofort zu 
beſetzen. Beide Prüfungen, ſelbſtänd. 
Tätigkeit, möglichſt langjährige Er- 
fahrungen im komm. Verfaſſungsrecht 
und der gemeindlichen Finanzwirt⸗ 
ſchaft find notwendig. Bewerbun ; 
gen ſind Fähigkeitszeugniſſe und 
Lichtbild beizufügen. 

Wittlich gehört zur Ortskl. B, iſt 
Garniſonſtadt und hat Oberſchule 
für Jungen u. Mädchen. Wohnung 
iſt vorausſichtlich vorhanden. 

Wittlich, den 17. Juli 1939. 

Der Landrat als Vorſitzender 

des Kreisausſchuſſes. 
gez.: Kra az, k. Landrat. 


In der Stadtverwaltung in Uebigau 
(Kreis Liebenwerda) iſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


nach Gruppe VIII TO. A (Orts- 
klaſſe D) möglichſt ſofort zu beſetzen. 
Verlangt wird Erfahrung in der Be⸗ 
arbeitung der Kommunal-, Polizei- 
und Standesamtsſachen. 
Bewerbungsgeſuche mit Lichtbild, 
Lebenslauf und beglaub. Zeugnis · 
abſchriften ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Der Bürgermeiſter. 
Schwartz. 


Bei der Amtsverwaltung Rhynern, 
Kr. Unna, iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Verlangt werden gründ⸗ 
liche Kenntniſſe und Erfahrungen in 
der Kommunalverwaltung, insbeſ. 
in Fürſorge⸗ und Jugendamts- oder 
Polizeiſachen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIII bzw. VII der TO. A. 
Bewerbungen mit Lebens lauf, Licht 
bild, beglaubigten Zeugnisabſchr., 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
und der politiſchen Zuverläſſigkeit 
ſind umgehend einzureichen. 
Bewerber mit abgelegter 1. Prüfung 
erhalten den Vorzug. 

Rhynern über Hamm (Weſtf.), 

den 18. Juli 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter: 
J. V.: Renninghoff, 
Amtsbeigeordneter. 


2 Angeſtellte 
als Sachbearbeiter 


a) für die Steuerverwaltung, 
b) für die Polizeiverwaltung 


zum fofortigen Eintritt von Borort- 
gemeinde Berlins geſucht. 1. Ver⸗ 
waltungsprüfung Bedingung; Mög⸗ 
lichkeit zum Beſuch der Verwaltungs · 
ſchule iſt gegeben. Beſoldung er⸗ 
folgt nach Vergütungsgruppe VI b 
TO. A, Ortsklaſſe C. Eine Wohnung tft 
vorhanden. Nur ſolche Bewerber 
wollen ſich melden, die obige Arbeits⸗ 
gebiete vollſtändig beherrſchen. Be⸗ 
werbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen ſind umgehend einzureichen. 


Schönow bei Berlin (Kreis Nieder ; 
barnim), den 3. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung iſt 


eine Stadtſekretärſtelle 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe 7a RBG. In allen 
Verwaltungszweigen, vor allem auf 
dem Gebiete des Wohlfahrts- und 
Jugendrechts erfahrene Bewerber, 
die die 1. Verwaltungsprüfung mit 
Erfolg abgelegt haben, werden 
gebeten, ihre Bewerbungsunterlagen, 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung (auch für die Ehefrau) 
bis zum 1. Auguſt d. J. einzureichen. 

Haan (Rheinland), 19. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
drian. 


Infolge Einberufung der Stellen ; 
inhaber zum Wehrdienſt ſind bei 
der Stadtverwaltung Jeſſen (Elſter) 


2 Angeſtelltenſtellen 


ſofort oder ſpäter zu beſetzen. Be⸗ 
werber, die Erfahrungen auf den 
Gebieten der gemeindlichen Ver; 
waltung beſitzen und ſelbſtändig 
arbeiten können, wollen Bewer ; 
bungen mit Lebenslauf und den 
üblichen Unterlagen (Lichtbild) ſofort 
an mich einreichen. 

Bezahlung erfolgt je nach Vor⸗ 
bildung und Eignung nach Gr. VIII 
bzw. VII TO. A. Es beſteht die 
Möglichkeit, nebendienſtliche Lehr ⸗ 
gänge der Mitteldeutſchen Gemeinde⸗ 
verwaltungs- und Sparkaſſenſchule 
zur Ablegung der Verwaltungs- 
prüfungen zu beſuchen. 

Jeſſen (Elſter), den 20. Juli 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung in Nord- 
hauſen am Harz (40000 Einwohner) 
ſind ſofort mehrere 


Stadtaſſiſtentenſtellen 


mit Milttär- oder Zivilanwärtern 
zu beſetzen. Die Beſoldung richtet 
ſich nach Gruppe AS a der Reichs- 
beſoldungs ordnung, Ortsklaſſe B. 
Die der Anſtellung auf Lebenszeit 
vorausgehende Probedienſtzeit wird 
nach den beruflichen Vorkenntniſſen 
beſonders vereinbart. Ablegung der 
Verwaltungsprüfung für den mitt · 
leren Dienſt iſt Bedingung. Die 
Prüfung kann während der Probe ; 
dienſtzeit abgelegt werden. Günſtige 
Ausſichten auf baldige Beförderung 
zum Sekretär ſind gegeben. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an 
Oberbürgermeiſter 
in Nordhauſen (Harz). 


| 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
des Landkreiſes Celle iſt die 


Stelle des Leiters 


des Kreiswohlfahrtsamtes 
(Kreisausſchuß⸗Oberinſpektor) bald- 
möglichſt zu beſetzen. Bewerber 
müſſen die 1. und 2. Verwaltungs- 
prüfung mit Erfolg abgelegt haben 
und über praktiſche Kenntniſſe im 
Fürſorgerecht und Wohlfahrtsweſen 
verfügen. Beſoldung nach Gr. 401 
evtl. 4b? der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung, Ortsklaſſe B. Die Probezeit 
berrägt 6 Monate. Bewerbungen, 
Lebenslauf, beglaubigte Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild und Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung, 
ggf. auch der Ehefrau, unter Angabe 
des früheſten Eintritts ſind ſpäteſtens 
bis zum 15. 8. 1939 einzureichen. 
Celle, den 19. Juli 1939. 
Der Landrat. 
Heinichen. 


Bei der Stadtverwaltung Düſſeldorf 
ſind ſofort mehrere 


Stadtinſpektorenſtellen 


zu beſetzen. Gefordert werden mit 
gutem Erfolg abgelegte 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung und Verwaltungs; 
praxis. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe A4 c? RBO. (5% Sonder⸗ 
zuſchlag, Sonderklaſſe). Probezeit 
6 Monate, die gegebenenfalls ab- 
gekürzt werden kann. 

Ausführliche Bewerbungen mit 
lückenloſem Lebenslauf, Lichtbild, 
begl. Zeugnisabſchriften, Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung 
(gegebenenſalls auch für die Ehefrau), 
Nachweis über politiſche Betätigung 
ſind ſofort unter Angabe der 
Nr. 10/574/39 zu richten an den 

Oberbürgermeiſter 
der Stadt Düſſeldorf. 


Bei der Gemeindeverwaltung 
Torgelow (Pommern), Kreis Uecker⸗ 
münde, iſt ſofort die Stelle eines 


Steuerſekretärs 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe 7a Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung (Ortsklaſſe C). Die Stelle 
iſt für Zivilanwärter freigegeben. 
Es kommen nur Bewerber in Frage, 
die gründliche Kenntniſſe und praf- 
tiſche Erfahrungen auf dem Gebiete 
des Steuerweſens beſitzen und die 
die erſte Verwaltungsprüfung ab⸗ 
gelegt haben. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchrieb. Lebenslauf, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung, der Zugehörig- 
keit zur NSDAP. oder einer ihrer 
Gliederungen ſind ſofort an mich 
einzureichen. 

Torgelow (Pomm.), d. 12. 7. 1939. 

Der Bürgermeifter. 
Schulz. 


Verwaltungs angeſtellter 
oder weibliche Angeſtellte 


zum 1. Auguſt 1939 oder ſpäter 
geſucht. Beſoldung nach Gruppe VIII 
bzw. IX TO. A. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Le- 
benslauf, Zeugnisabſchriften, Nach⸗ 
weis der ariſchen Abſtammung ſind 
unter Angabe, wann der Pienft- 
antritt früheſtens erfolgen kann, 
De einzureichen an 

Bürgermeifter in Philippsthal 
(Werra), Bezirk Kaſſel. 


Bei d. Gemeindeverwaltung Wolters- 
dorf werden 


zwei Angeſtellte 


eingeſtellt, und zwar: 

a) für das Hauptamt nit Standes ⸗ 
amt (Schul- und Perſonalange⸗ 
legenheiten) zum 1. Oktober d. J. 

b) für das Grundſtücks und Sied⸗ 


Kaſſen⸗ und 
Verwaltungsangeſt. 


(männlich oder weiblich) mit Steno⸗ 


| graphie⸗ u. Schreibmaſch⸗Kenntniſſen 


geſucht. Vergütung n. TO. A VIII / VII. 
Steinhauer, Bürgermeiſter, 
Lieberoſe (Niederlauſitz). 


Vordrucke zur 
Steuer- und Abgabenerhebung 


5 lungsamt möglichſt jofort. Preis für 
ie Vergütung richtet ſich für beide 8 10 St. 100 St. 500 St. 1000 St 
Stellen nach Berg. Gr. VII To. A, Je ein Vermeſſungs⸗ A 300 Steuer- und Abgaben⸗ 
Ortsklaſſe B. 2 konto (eigene Steuern) 
Woltersdorf iſt Randgemeinde Groß- techniker DIN A 4 Papier —,50 3,50 15,.— 25, 
Berlins, rd. 6000 Einw. Günſtige für den Innendienſt (vertraut mit Karton —,65 4,50 19,50 32,50 
Gelegenheit zum Beſuch der Brdbg. allen vorkommenden Kataſter⸗ 
Verwaltungsſchule in Berlin. arbeiten) und für den Außendienſt A 301 Steuer- und Abgaben⸗ 
m. u 0 es (vertraut mit allen Kataſtermeſſungen) konto (eigene und fremde 
Der Bü m), nen für das hieſige Kreis vermeſſungsamt Steuern) 
er Bürgzermeiſter. ſofort in Dauerſtellung geſucht. Die Format 26 * 33 em Papier —60 4.20 18,— 30,.— 
Beſoldung erfolgt bei entſprechendem Karton —,89 5,80 2⁴.— 40,— 
Alter und Leiſtungen nach Gr. Va 
%%% . A. nen ſind unter A 302 Zuſammenſtellung der 
ſofortigen Eintritt Beifügung eines ausführlichen Steuer- und Abgaben⸗ 
j 5 It „  |2ebenslaufes, eines Lichtbildes, von konten 
zwe erwa ungs⸗ „ und unter Angabe Format 26 * 33 m Papier —60 4,20 18,.— 30,— 
des früheſten Antrittstermins zu 
i aba llt richten an Landrat des Kreiſes A 303 1 5 Abgaben⸗ 
ein Kaſſenangeſtellter. Merzig (Saar). 55 * . 
Beſoldung nach Gruppe VII VId Format 26 x 33 cm Papier —,45 3,15 13,50 22.50 
1 1 B de 7 5 Wir teilen unſern Leſern noch Die felge den A 205 Abgaben Tagebuch _ 
Kenntniffe und Grfahrungen im bungen mil, Be elde Gteltenaustehret NP 
Verwaltungs⸗ und Kaſſenweſen. uſw. veröffentlicht worden ſind 


Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und wenn möglich mit 
Freigabeerklärung ſind ſofort ein- 
zureichen. 

Der Landrat. 
Dr. von Stedman. 


Im ſtädtiſchen Wohlfahrts⸗ 
und Jugendamt 
der Stadt Quedlinburg 
iſt die Stelle eines 


Sachbearbeiters 


für Fürſorgeangelegenheiten ſofort 
zu beſetzen. Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A, bei Bewährung 
Aufſtieg nach Gruppe VIb. Bewerber 
muß in der Lage ſein, auch die 
ſchwierig. Fürſorgefälle — Streitig ⸗ 
keiten mit anderen Bezirksfürſorge⸗ 
verbänden uſw. — ſelbſtändig zu 
bearbeiten. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchr., Licht⸗ 
bild ſowie ſonſtigen Unterlagen ſind 
umgehend einzureichen. 

Quedlinburg, den 20. Juli 1939. 

Der dberbürgermeiſter. 


—— — 4 öLmw . A—Iœ᷑ 4 ͤ r**V3ů33ßö3ßL⅛—K—ůͤ ·——aꝛ.᷑·• —3xxxꝛůÄ———— 


Mehrere erfahrene 


Hochbautechniker 


für Entwurfsbearbeitung, Aufſtellung 
von Koſtenanſchlägen, Maſſenberech⸗ 
nungen, ſtatiſchen Berechnungen 
ſowie Abrechnungen für größere 
Bauvorhaben in Salzburg und in 
den Salzburger Alpen für ſofort 
geſucht Gehalt nach TO. A Gr. VI 
und Va. Ariſche Abſtammung, 
politiſche Zuverläſſigkeit und ein ⸗ 
wandfreier Leumund Bedingung. 
Angebote mit Zeugnis abſchriften und 
Lebenslauf ſind zu richten an das 
Reichsbauamt Salzburg 
in Salzburg, Kapitelgaſſe 5. 


Gundelsheim (Neckar), 
Kreis Heilbronn (Neckar). 
Ich ſuche für das Bürgermeiſteramt 
für ſofort oder ſpäter 


eine Hilfskraft. 


Bewerber oder Bewerberinnen aus 
dem Verwaltungsfach bzw. mit 
Rathauspraxis bevorzugt. Ständige 
Anſtellung in Ausſicht. 

Der Bürgermeiſter. 


Einmalige Jubiläumsausgabe 


Adolf Hitler, Mein Kampf 


Dunkelblauer Ganzlederband im Format 
16 * 24 em mit reicher Goldprägung und 


Kopfgoldſchnitt. 


Umfang 376 Seiten. In 


Schutzkaſſette 32 RM. Zahlbar in Monats- 
raten von 3,20 RM. 


Dieſe Prachtausgabe iſt ein Schmuckſtück für jede Bücherei, ein Geſchenkband 
von dauerndem Wert. Sie wird nur in einer beſtimmten Anzahl hergeſtellt. 


Zudem wird ſie als Jubiläumsausgabe 
zur Erreichung der Geſamtauflage von 


gun Geburtstag des 


ührers und 
Millionen Stück bal 


hiſtoriſchen 


Wert haben. . 


Zu beziehen durch: 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
— Abteilung Verſandbuchhandlung — 


Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21 


Muſter dieſer geeigneten Formblätter ſowie auch 
unſerer Haushalts: und Verwahrgelder⸗Sachkonten 
und der übrigen bekannten neuartigen Kaſſen⸗ 
vordrude unſeres Verlages bitten wir anzufordern. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
(Abteilung Vordrucklager), Berlin SW 68 


Bei dem Amt Buß (16200 Ein- 
wohner) ſind ſofort 


eine Tiefbantechnilerſtelle 


und mehrere 


Angeſtelltenſtellen 

zu beſetzen. Der Tiefbautechniker muß 
eine abgeſchloſſene techniſche Schul⸗ 
bildung nachweiſen und über ein 
umfangreiches Wiſſen im geſamten 
Bauweſen, insbeſondere auf dem 
Gebiete des Tiefbaues, verfügen. 
Gute organiſatoriſche und ver- 
waltungstechniſche Befähigung iſt 
edingung. Vergütung nach Gr. Va 
O. A. Für die Angeſtelltenſtellen 
kommen nur tüchtige und ſelbſtändige 
Bewerber mit gründl. Aus bildung im 
Gemeindeverwaltungsdienſt in Frage, 
die mögl. die 1. od. 2. Verwaltungs · 
prüfung abgelegt haben. Einer der 
Bewerber muß über beſondere Fach · 
kenntniſſe im Standesamts- und 
Sippenweſen verfügen, einer zur 
Leitung der Steuerabteilung befähigt 
ſein, von den anderen Bewerbern 
wird Erfahrung im Steuerweſen oder 
Haushalts-, Kaſſen⸗ und Rechnungs- 
weſen verlangt. Vergütung bei 1. Fach⸗ 
prüfung nach Gruppe VII, bei ſelb⸗ 
ſtändigen Leiſtungen VIb und bei 
2. Fachprüfung nach Gr. VIb od. Vb 
TO. Bewerbungen mit Lebens - 
lauf, Zeugnisabſchriften und Licht 
bild mit Angabe des früheſten Ein⸗ 
trittstermins find mir umgehend ein- 
zureichen. Wohnung iſt vorhanden. 


Buß (Saar), den 18. Juli 1939. 


Der Amtsbürgermeiſter. 
Ahrens. 


7 empfehlen wir nur a 
Bilder Gerlangen beizufügen 


Bei der Stadtverwaltung Schötmar 
in Lippe (mit Bad Salzuflen räumlich 
und wirtſchaftlich verbunden) tft die 
Stelle des 


Stadtbaumeiſters 


ſofort neu zu beſetzen. Schötmar 
iſt eine aufſtrebende Induſtrieſtadt 
mit reger Bautätigkeit. Bewerber 
müſſen im Beſitze des Reifezeugniſſes 
einer Staats bauſchule oder einer 
anderen gleichwertigen Anſtalt ſein 
und über gute Kenntniſſe und Er ⸗ 
fahrungen im Hoch- und Tiefbau 
verfügen. Es kommt nur eine tüchtige 
und ſelbſtändige Kraft in Frage, 
die bereits im Behördendienſt tätig 
war. Die Beſoldung erfolgt als 
Beamter nach Gruppe A4 c? RBO, 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen ſind um⸗ 
gehend an den Unterzeichneten ein- 
zureichen. 
Schötmar, den 18. Juli 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Beckmann. 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 

Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für der 
Anzeigenteil: Robert Böſche in Berlin 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag unk 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 2. Bj. 39: 7739 einſchließl. Streuver · 
fand: 3692 — Pl. 6. 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
miüffen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz ſein; ſie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber- 
öſfentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Led. Stud.⸗Aſſ., 34 J., Pg., 1,78 m, 
Dtſch., Geſch., Lat. (Oberſt.), Unterr.- 
Erf. Engl., Franz. (Unterſt.), Griech., 
Erdkunde (Oberſt.), zuletzt Stellv. als 
Lehrer an Heeresfachſch., ſucht Stellv. 
od. Dauerſtell. an öff. od. priv. od. 
Wehrmachtſch. od. Verlag. Gute Zeug · 
niſſe! Aſſeſſor: gut. Antritt ſofort. 


Angebote unter M H 4639 an Ala 
Anzeigen ⸗A.⸗G., Frankfurt a. M. 
Studienrat (i. R. auf 35 as 85 
Dr. phil., 57 J., kath., Pg., N 
Sprachen u. Math., ſteht * 1 
fügung. 88 
Vollsſchullehrer, 
Abitur, kaufm. Lehre, 3 Sem. Univ. 
und Hochſchule für Lehrerbild., ſucht 
angemeſſene Stellung bei Behörde 
oder Bibliothek. B O 69 
Lehrerin, langjähr. Erfahr. 
im Klaſſenunterricht, akad. 
Studium unvollendet, aber 
mehrfach Aus landsaufenth., 
jetzt Witwe, ſucht Stellung an Mittel⸗ 
od. Volksſch., evtl. Privatſch. Fächer: 
Engl., Franz., Deutſch, Geſch., Erd 
kunde; ſeit Jahr. Mitgl. in Frauenſch. 15 
RO B., Vd A. u. NS. Angeb. erb. 
Frau G. Abel, Greifswald, Feldſtr. 21. 
Neuſprachler, 
Studienaſſeſſor i. R., Dr. phil., Engl., 
Franzöſiſch ll, Deutſch II, langjährige 
Unterrichtserfahrung in Latein, Ge⸗ 
ſchichte, Erdkunde, übernimmt Be- 
ſchäftigung an öffentlicher oder 
privater Anſtalt. VB 89 
Volkswirt, Dr. rer. pol., 48 Jahre, 
(4½ J. in Ueberſee, Kanada. USA.), 
perfekt Engliſch, gegenw. als Volks⸗ 
ſchullehrer an Gewerbeſchule tätig, 
in unkündbarem Dienſtverhältnis, 
pol. Leiter, ſucht ſich zu verbeſſern 
an Handels- od. Gewerbeſchule, evtl. 
auch in Handel u. Induſtrie. C X 90 


Bean oe Son 2) 
Studienaſſeſſor, 27 J., Lehrbefähig. 
in Lat., Erdk., Griech. (1. St.), Unterr.⸗ 
Erf. in Geſch., Franz., Kurzſchriftl.⸗ 
Prüfung t. Oktober, ſucht ab 15. 10. 
neue Stellung, auch an Handels⸗ 

ule. WD 91 
. 


Theol., I. Ex., 10 Sem. Dal Su 
Math., ſucht Stellung. 92 


Jugendleiterin, ſtaatl. anerk., 
Pgn., mit großer praktiſcher Er. 
fahrung, ſucht Stelle in Induftrte-, 
ſtädt. oder NSV.⸗Kindergarten 
oder Hort, an Seminar oder 
Frauenſchule. F U 93 


Hauslehrer, reichſte Erf., erſtkl. 
Erfolge u. Zeugn., ſucht St., 6 21 


oder ſpäter, auch Vertr. CX 8 


Angeſtellter, 46 J., verh., in 
Komm.⸗Verwalt. gel., Pol. 
Schule, Sachbearb. in Pol. ⸗ 
und Wehrſachen, Ja Kraft, 


wünſcht ſich zu verändern. 
Rhein.⸗Weſtf.⸗Induſtriegebiet 
bevorzugt. Beſ.⸗Gr. VIb. S 10 


Vollz.⸗Dienſt 


Polizei Luftſchutz. 
Beamt. in ungek. Stell., 12 J. Polizei, 
6 J. Vollz.⸗B., Polizeiſch., Pol.⸗Sekr. 
(Pol. ⸗Mſtr.)⸗Prüf., Schreibm., Führ.- 
Sch. 1 u. 3b. Ausb. Leit. einer Kreisgr. 
im RO B. Firm im Aufb. u. Ausb. des 
gef. Selbſtſch., des ländl. LS., des 
erweit. SS., des Werkluftſch., des 
behördl. LS. u. in der Organiſ. von 
LS.⸗Uebg. all. Art, wünſcht ſ. (infolge 
Mangels einer Aufſtiegs möglicht. am 
Orte) neu. Wirkungskr. (3. Z. Gr. A 7a, 
erwünſcht Gr. 5b). Sudetengau und 
Protektoratsgebiet bevor zugt. Z 14 


Steuerfachmann, 


verheiratet, 29 Jahre, ſeit 14. Lebens- 
jahr in der Kreisausſchuß verwaltung 
tätig, firm in der Kommunalaufſicht 
u. Bearb. der Hauszinsſteuerhypoth., 

Ausſchüttung der Reichsſteueranteile 
und Vollſtreckungsſachen, ſowie in 
Wertzuwachs⸗, Jagdpacht⸗, Schank⸗ 

erlaubnis- und Hundeſteuern, unge- 
kündigt, ſucht anderw. Wirkungskreis. 
Beſoldung Gr. VId TO. A. B 16 


e 43 J, verh., 12 J. 

b. Beh. tät. gew., ſucht infolge Auflöf. 
derſ. Anſtell. auch außerh. fein. Berufs. 
Bevorz. ſolche b.Viehverw.⸗,Molkerei⸗ 
genoſſenſchaft⸗ od. Verſich.⸗Geſellſch. 
Erwünſcht b. Bewährung Dauerſtell. 
Dienſtantritt ſofort möglich. G 13 


Rechnungsprüfer 


35 Jahre, Beamter, ſeit 15 Jahren im Gemeindedienſt 
als Prüfer tätig, ſucht paſſ. Wirkungskreis im öff. Dienſt 
als Oberſekretär mit Aufſtiegs möglichkeit. 


C 15 


Verwaltungsangeſtellter, 28 J, 
led., Pg., 1. u. 2. Verwaltungsprüf., 
4 Sem. Verwaltungsakademie, 714]. 
im Wohlfahrts- u. Jugendamtsweſen 
tätig, z. Z. Abteilungsleiter eines 
Jugendamts, gute Zeugniſſe, ſucht 
Inſpektorſtelle in Wohlfahrts- oder 
Jugendamt (evtl. Landesjugendamt) 
in Süd- od. Mitteldeutſchl. Antritt 
1. 10. 39, evtl. 1. 9. 39. Y 17 


— 


Jung. Stadtkaſſenangeſtellter 
ſucht zum 15. September bzw. 
1. Oktober 1939 Stellung. Nähere 


Umgebung von Hirſchberg 


i. R. 
erwünſcht. 018 


Verwaltungs⸗Gehilfe, 


d. im Herbſt ſeine zweijährige Militär⸗ 
dienſtzeit beendet hat, ſucht Stellung 
in der Rheinprovinz. Gefällige An- 
gebote mit Angabe der Beſoldungs ; 
verhältniſſe. J 19 


Kaſſenfachmann, tätig bei Kreis», 
Forſt⸗, Kranken u. Stabthaupttaffe 
ſucht ſofort Stellung. 


Steuerb. in ungek. Stell. m. Primar., 
1. Verw.⸗Prüf. u. ſehr g. Zeugn. über 
prakt. Tätigk. b. Stadtverw., wünſcht 
ſich zu verändern u. ſucht Stellung 
als Steuer-, Kaſſen⸗ od. Polizeiſekr. b. 
oc 925 m. wee 

Pg. „ 31 J. u. led. 


eitende Schweſter eines behördl. 
Kinderh. ſucht wegen aufgabe 
d. Heimes ähnl. Poſten. Mi 


Examinierte Schweſter, 39 J, be- 
fonders in der Tuberkuloſen- Pflege 
ausgebildet, ſucht ſich zu verändern. 
Bevorzugt: Tätigkeit a. Gefundheits- 
amt oder Lungenfürſorge. J 63 


ach einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft ift 
N die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 


Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 3 


wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli ⸗ 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 
Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, 
Dr. phil., mit Lehrbefäh. in Geſchichte, 
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, ſeit 
10 Jahren Leiter einer 7 flaffigen 
Volksſchule und ſeit 1933 als Polit. | 


8 Druckzeilen 

— 24 Millimeter Höhe 
Leiter in der Ortsgruppe tätig, ſucht X 10 Rpf. = 2,40 RM. 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 

kleiner Stadt Norddeutſchlands. CO 33 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manujfripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


Kaſſenſekretär: tätig bei einer Kreis · 
kommunalverwaltung i. d. Mark 
Bröbg., 1. Verw.⸗Prüf., Beſ.⸗Gr. 
A 7a, 46 J. alt, 15 J. ſelbſt. Groß · 
kaufmann der Genußgmittelbr., 
alter Kämpfer, gut in mündl. der 
franzöſ. u. engl. Sprache, kaufm. 
u. kam. Buchführung, ſucht mögl. 
Tauſch. zufolge d. Luftverhältniſſe 
nach höher geleg. Orte. WP 8 

— . 23) 

Steuerfachmann m. abgel. 1. Verw. ⸗ 

Prüf m. d. Präd. i. g. gut, perf. Kraft i. 

ſämtl. kommunal. Verw.⸗ Angel., erſtkl. 

Zeugn. u. gut. Leiſt., Spezialiſt im 

Steuerf., 28 J., . u. Pol. L., z. Z. 

als Stellv. d. Leiters eines Stadt- 

ſteueramt. tätig, ſucht ſ. z. veränd. als 

Angeſt. o. Sekretär i. Steuerf. zu einer 

Amts- o. Stadtverwalt., die Wert auf 

größtmögl. Ausſchöpfung ſämtl. Ge⸗ 

meindeſteuern legt, m. ei. Einw.⸗Zahl 

v. 8— 20000. Möglichkeit z. Abl. d. 

2. Verw.⸗Prüf. muß gegeben fein. X 9 


Verw.⸗Angeſtellter, 28 J, verh., 
2 Kind., Pg. u. Polit. Leiter, wünſcht 
andere Verwltg. kennen zu lernen u. 
ſucht Stellung bei einer größ. Stadt⸗ 
verwaltung, wo evtl. Möglichk. zur 
Ableg. der Verw.⸗Prüf. gegeben iſt. 
Seit 1925 (einſchl. 3 jähr. Lehrz.) bei 
Verwltg. einer Kleinſtadt (1100 Ein · 
wohner), 50 km von Berlin entfernt, 
tätig. Zur Bearbeit. ſämtl. Angelegen⸗ 
heiten der Allgem. Verwaltg. (auch 
Standesamt) in der Lage. Zuletzt 
bezogenes Gehalt nach Gr. VII TO. A. 
Selbſtänd. Arbeiter, in ungekündigter 
Stellung. Bevorzugt Verwaltungen 
größerer Städte (mögl. Nähe von 
Berlin). Eintritt kann zum 1. 10. 
1939 erfolgen. FP 51 


Alter Nat.⸗ Soz., Verw. Beamter 
auf Lebensz., 32 J., verh., m. erfolgr. 
abgel. Prüf. I, ſeit 1930 i. der NSDAP. 
tät., Parteirichter u. NSR.⸗Führer, 
bekannter Organiſator u. Sportfachm., 
ſicheres u. gewandtes Auftreten, ſucht 
Sekretär- bzw. Oberſekretärſtelle 
in größ. Stadt Mitteldeutſchl. (Sachſ., 
1 Thür. uſw.). Sachgeb.: Perſonal, 
Sport- u. Verkehrsamt, allgem. Verw., 
Polizei, wo ferner Gelegenh. z. umgeh. 
Ablegung der 2. Prüf. gegeb. iſt u. 
2 Aufrückungsmöglichk. beſtehen. K 1 


Verwaltungsangeſtellter, 29 J., 
Pg., verh. (1 Kind), 1. Verwaltungs- 
prüfung, z. Z. Leiter des Wohlfahrts- 
amtes (Beſold. VI b), ſucht Beamten- 
ſtelle nach 5a, wo Ablegung der 
2. Prüfung möglich iſt. J 99 


Kreisangeſtellter (Kulturbau), 38 J., 
firm im Genoſſenſchaftsweſen von der 
Bildung bis Abrechnung, Aufſicht, 
Rechnungsführung, Anfertigung von 
Kataſterzeichnungen, Flurbuchaus⸗ 
ügen, pantographieren, ſelbſt. Ar⸗ 
beiter, wünſcht ſich zu verändern. R 92 


Beftattungsanftalten 
Zum Frieden — Zur Ruhe 


Franz Lunkwitz, Leipzig 
C1 Markthallenstr. 16 
8 3 Ad.-Bitler-Str. 70 
N 22 Hallische Str. 73 
O 27 Eichstädtstr. 20 


Tel. 23071 
Tel. 37131 
Tel. 50624 
Tel. 62418 


In die Bücherei jeder Gemeinde | 
und jedes Gemeindebeamten gehört | 


der 
Gemeindebeamte 
im Dritten Reich 


von Dr. Kurt Nischk, 


Direktor der Zweiganſtalt Aſchersleben (Vollanſtalt) 
der Mitteldeutſchen Gemeindeverwaltungs- und 
Sparkaſſenſchule. 


Ein Handbuch und Nachſchlagewerk für die Beamten 
der Gemeinden und Gemeindeverbände. Das Werk 
wird in der NS.⸗Bibliographie geführt. 


6. vermehrte und verbeſſerte Auflage 1939. 


Das Werk auf dem neueſten Stand, 
von dem jährlich Tauſende verkauft werden, 
das ſich alſo von ſelbſt empfiehlt. 


In Ganzleinen 12,.— RM. 


Monatsrate 2,— RM. 
Portofrei und ohne Aufſchlag. 


Beſtellſchein: 


Der (die) Unterzeichnete (n) beſtellt (beſtellen) bei Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co, Abteilung Verſand⸗ 
dar ü nd. Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21, 
das Werk Niſchk, Der Gemeindebeamte im Dritten Reich, 6. Auf⸗ 
lage 1939 zu 12,— RM. in Ganzleinen portofrei und ohne Aufſchlag. 


Name und Dienſtſtellung Ort, Straße u. Hausnummer | Expl. 


Ich (wir) zahle (n) — in einer Summe in vier Wochen — Monats⸗ 
taten von 2,.— RM., erſte Rate nach Erhalt (Nichtgewünſchtes 
bitte ſtreichen). Die Sendung ſoll geſchloſſen gehen an 


Herrn 


(Arſchri fü. E 0 
der auch den Einzug und die Ueberweiſung der Raten übernimmt. 
Eigentumsrecht bis zur vollſtändigen Bezahlung vorbehalten, 
Erfüllungsort Berlin. Poſtſcheckkonto: Berlin: 41286 


Ort und Datum: 


mit den 
Reisegebiets-Sonderkarten 
und den neuesten Grenzen 
(Protektorat Böhmen-Mähren, 
Memelgebiet und Karpatho- 
Ukraine). 


213 mehrfarbige Haupt- und Nebenkarten, darunter 9 Karten 

der deutschen Kolonialgebiete, 15 Karten der Kriegsschau- 

plätze des Weltkrieges u. a. angewandte Karten. Namen- 
verzeichnis mit über 100000 geographischen Namen. 


Format 30x42 cm. / In Ganzleinen 17,50 RM. 


Wir liefern gegen 
MONATSRATEN VON 2 RM. 


portofrei und ohne Preiserhöhung. 


BESTELLSCHEIN: Der (die) Unterzeichnete (n) bestellt (bestellen) bei 
Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., Abteilung 
Versandbuchhandlung, Berlin SW 68, Brandenburgstraße 21 
das Werk „Meyers Großer Hausatlas“ zu 17.50 RM. in Ganzleinen portofrei 
und ohne Preiserhöhung: 


Vor- und Zuname | Stand Genaue Anschrift | Expl. 


==>; 


Ich (wir) zahle(n) — in einer Summe vier Wochen nach Erhalt des 
Werkes — in Monatsraten von 2 RM., erste Rate nach Erhalt. (Nicht- 
gewünschtes bitte streichen) Die Sendung soll geschlossen gehen an 
Herrn N „der auch den Einzug und die Ueber- 
weisung der Monatsraten übernimmt. Higentumsrecht bis zur vollständigen 
Bezahlung vorbehalten. Erfüllungsort Berlin. Postscheckkonto Berlin 412 86. 
Ort und Datum: 


